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Academy sagt Großkonzerte ab – Musik und Künstler 
hautnah erleben – in Corona-Zeiten nicht realisierbar

musikfestivals „Chamber Music Connects  the 
World“, das vom 1. bis 11. Mai hätte stattfin-
den sollen, nun entschieden, auch ihre weite-
ren Großveranstaltungen für 2020 abzusagen: 
Davon betroffen sind die Cello Meisterkurse 
& Konzerte im September (25. September bis 
2. Oktober ) sowie der „Grand Prix Emanuel 
Feuermann“, ein etablierter Cellowettbewerb, 
den die Kronberg Academy gemeinsam mit 
der Universität der Künste in Berlin im No-
vember durchführen wollte. Er wird auf den 
November 2022 verschoben und zum 120. 
Geburtstag von Emanuel Feuermann aus-
getragen. Das genaue Datum für diese Ver-
anstaltung wird derzeit noch abgestimmt, so 
die Information aus der Kronberg Academy. 
Raimund Trenkler dazu: „Diese Entscheidung, 
die wir in Absprache mit unseren Projektpart-
nern getroffen haben, ist uns außerordentlich 
schwer gefallen. Das trifft uns alle sehr hart. 
Nach sorgfältiger Abwägung sind wir jedoch 
zu dem Schluss gekommen, dass unsere Ver-
anstaltungen vor allem künstlerisch, aber auch 
betriebswirtschaftlich unter den aktuell gel-
tenden gesetzlichen Auflagen nicht umsetzbar 
sind.“ 

Masters in Performance
„Unsere Veranstaltung Masters in Perfor-
mance, die vom 12. bis 16. Juni geplant ist, 
werden wir durchführen, allerdings unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit“, informiert die 
Pressebeauftragte. Diese Veranstaltung sei „die 
Sternstunde zum Semesterende“, bei der junge 
Solisten ihre Semester- und Abschlusskon-
zerte geben. Der Ausschluss der Öffentlich-
keit hat hier verschiedene Gründe: Zunächst 
natürlich die mit der Corona-Pandemie ein-
hergehenden Abstands- und Hygieneregeln. 
Diese Regeln bedeuteten jedoch auch, dass die 
Leitidee der Kronberg Academy, „Musik und 
Künstler hautnah erleben“, derzeit kaum um-
zusetzen sei. „Eine lockere und unbefangene 
Atmosphäre ist kaum möglich“, so Kögler. 
Die Studenten werden ihre Abschlusskonzerte 
nicht nur unter veränderten Rahmenbedingun-
gen geben, sie konnten die letzten Monate auch 
nicht, wie gewohnt, in engem Austausch mit 
ihren Lehrern arbeiten, sondern ausschließlich 
„virtuell gemeinsam arbeiten – etwas via Sky-

pe oder Face Time“, berichtet sie weiter. Die 
Studierenden haben auch die Möglichkeit, das 
eigene Spiel in Ton und Bild aufzunehmen, es 
an die Lehrenden zu schicken und es analysie-
ren zu lassen. Mit einem intensiven persönli-
chen Austausch im Präsenzunterricht sei das 
trotzdem nicht vergleichbar und könne diesen 
auch nicht ersetzen. 
Um bei den Abschlussprüfungen nun genü-
gend Platz zu haben und die Sicherheit der 
Musiker, der Jury und aller weiteren Mitwir-
kenden zu gewähren, wird es keine öffentli-
chen Konzerte geben.  
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Kronberg (mw) – Wohin man auch schau-
en mag, die Corona-Pandemie schleicht sich 
in fast alle Themen des städtischen Lebens, 
da das Virus nun einmal vor keiner Tür halt-
macht. So ist auch das kulturelle Leben Kron-
bergs nach wie vor weitgehend lahmgelegt. 
Die große Frage nach all den Lockerungen, 
die in diesen Tagen, wenn auch unter strengen 
Hygiene- und Abstandsregeln, verkündet wer-
den: Wie geht es der Kronberg Academy Stif-
tung und wie sehen die Planungen angesichts 
der Corona-Pandemie für das zweite Halbjahr 
aus? Wie viele andere Kulturbetriebe auch, 
sieht sich auch die Kronberg Academy vor 
große Herausforderungen gestellt: „Es steht 
außer Frage, dass die Kronberg Academy an-
gesichts der Pandemie künstlerischen und fi-
nanziellen Schaden davontragen wird“, erklärt 
der Gründer der Kronberg Academy und Vor-
sitzender des Vorstandes der Kronberg Acade-
my Stiftung, Raimund Trenkler. „Das Ausmaß 
ist aktuell schwer zu beziffern.“ Bei allen die-
ses Jahr noch anstehenden Projekten sei im-
mer neben der Wirtschaftlichkeit dieser auch 
die künstlerische Verantwortung zu beachten. 
„Es gilt immer abzuwägen zwischen Auf-
wand – bedingt durch die aktuellen Regeln – 
und dem zu erreichenden Ergebnis angesichts 
der derzeitigen Möglichkeiten“, erläutert die 
Pressebeauftragte der Kronberg Acacemdy, 
Barbara Kögler. Gleichzeitig sei man auch den 
Projektpartnern und natürlich der Gesundheit 
der Künstler aus aller Welt verpflichtet so-
wie der des Publikums und der eigenen Mit-
arbeiter. Auch wenn vieles wieder erlaubt sei, 
müsse die Durchführung jeder einzelnen Ver-
anstaltung sorgfältig abgewägt werden. „Eine 
Rolle dabei spielt auch, ob das künstlerische 
Konzept eines Konzertes unter den derzeitigen 
Rahmenbedingungen überhaupt umgesetzt 
werden kann“, so Kögler. Die Veranstaltun-
gen der Academy seien allein schon aufgrund 
der Teilnahme von Künstlern aus aller Welt 
schwer zu realisieren. „Es ist schwierig zu sa-
gen, ob die Musikerinnen und Musiker über-
haupt anreisen können“, so Kögler. 

Absage aller Großveranstaltungen
Schweren Herzens hat sich die Kronberg Aca-
demy deshalb nach der Absage des Kammer-

Vor zwei  Jahren bei Chamber Music Connects the World war die Freude über das Musizieren in familiärer Atmosphäre noch ungetrübt; zu se-
hen sind v.l.n.r. Gidon Kremer, Anna Luisa Kramb und Stephen Waarts. Das diesjährige Kammermusikfestival im Mai musste bereits aufgrund 
der Corona-Pandemie abgesagt werden.  Foto: Andreas Malkmus / Archiv Kronberg Academy
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„(S)TÜRMisches“
 

Ob wir wollen oder nicht: Täglich be-
kommen wir sie mit den Nachrichten 
ins häusliche Wohnzimmer geliefert, 
die aktuellen Zahlen der Corona-Infi-
zierten, der Genesenen und der Toten 
in der Bundesrepublik. Aber was sagt 
das über Kronberg und den Hoch-
taunuskreis aus? Als mir dieser Tage 
mein Schwager am Telefon verkün-
dete,  sie lebten in einem Landkreis 
Niedersachsens, in dem es gerade 
einmal sechs Infizierte gebe, woll-
te ich es genau wissen und rief die 
Internetseite des Hochtaunuskreises 
auf. Unter dem Link „Informationen 
der Kreisverwaltung zum Corona Vi-
rus“ klickte ich „Informationen aus 
dem Gesundheitsamt“ an. Aber meine 
Hoffnung, dort eine aktuelle Über-
sicht über die Erkrankten im Taunus 
zu finden, wurde enttäuscht. Ich hätte 
zwar eine Quarantänebescheinigung 
bekommen können und Verhaltens-
maßnahmen bei Verdacht auf eine 
Corona-Infektion, aber keine Infor-
mationen, wie viele Menschen aktuell 
tatsächlich im Kreisgebiet erkrankt 
sind. Beim weiteren Suchen entdeck-
te ich eine Telefonnummer, unter der 
ich, wie ich hoffte, Auskunft bekom-
men würde. Tatsächlich meldete sich 
nach einer ganzen Weile, in der ich 
es geduldig klingeln ließ, eine Mitar-
beiterin des Gesundheitsamtes. Doch 
als ich sie nach den aktuellen Zahlen 
im Kreisgebiet fragte, verkündete sie 
mir zu meiner Überraschung, die dür-
fe sie mir nicht sagen, das falle un-
ter den Datenschutz. Wie bitte? „Ich 
will doch nicht wissen, wer erkrankt 
ist und wo er oder sie wohnt, ich will 
doch nur wissen, wie die Lage im 
Taunus ist“, fragte ich noch einmal 
nach. Doch meine Gesprächspartne-
rin blieb dabei. Es täte ihr leid, das 
dürfe sie mir leider nicht sagen. Ich 
solle mich ans Robert-Koch-Institut 
wenden. Also rief ich die Internetseite 
des Robert-Koch-Instituts auf, doch 
auch dort suchte ich vergeblich nach 
den Zahlen aus dem Hochtaunuskreis. 
Erst als ich - eher durch Zufall - auf 
die Internetseite des Hessischen Mi-
nisteriums für Soziales und Integrati-
on geriet, wurde ich fündig. Da gibt 
es die Rubrik „Tägliche Übersicht 
der bestätigten SARS-CoV-2-Fälle in 
Hessen“ und darunter in einer Liste 
sämtliche Landkreise und Städte mit 
den bestätigten Fällen und Todesfäl-
len, kumuliert und in den letzten sie-
ben Tagen. Genau die Zahlen, die ich 
wissen wollte und die mir das Bad 
Homburger Gesundheitsamt verwei-
gerte, weil sie angeblich unter Da-
tenschutz fallen. Jetzt bin ich relativ 
beruhigt, denn im Hochtaunuskreis 
sind demnach in den letzten sieben 
Tagen bestätigt nur vier Menschen 
neu erkrankt. Und das bei immerhin 
236.564 Einwohnern auf einer Fläche 
von 482,02 Quadratkilometern, wie 
ich bei Wikipedia erfahre. Und ich 
weiß jetzt außerdem, was Inzidenz ist, 
ein Begriff, der mir bisher fremd war, 
den die Liste des Sozialministeriums 
aber ebenfalls ausweist. „Die kumu-
lierte Inzidenz umfasst alle bisher 
gemeldeten bestätigten Fälle in Hes-
sen pro 100.000 Einwohner und die 
7-Tage-Inzidenz beschreibt alle be-
stätigten Fälle von heute und der vo-
rangegangenen sechs Tage in Hessen 
pro 100.000 Einwohner“ heißt es in 
der Erklärung zur Liste. Wieder was 

gelernt, freut sich
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„Publikumskontakt“ online
Um jedoch weiterhin mit dem Publikum in-
Kontakt zu bleiben, plant die Kronberg Aca-
demy eine Reihe von Aktionen, die durch die 
digitalen Medien möglich sind. Unter ande-
rem soll ab Juni eine Interviewserie mit den 
Studierenden starten, die auf der Homepage 
der Kronberg Academy „ausgestrahlt“ wird 
beziehungsweise „abrufbar“ ist. Diese Serie 
wird einen Blick hinter die Kulissen ermög-
lichen: „Wir stellen jeden unserer Studieren-
den im Rahmen eines Interviews vor – ihren 
bisherigen Werdegang, ihre Liebe zur Musik, 
ihre künstlerischen Ambitionen und ihre Träu-
me. Wir geben sehr persönliche Einblicke in 
die Welt unserer jungen Talente aus unter-
schiedlichen Nationen, die später einmal in 
den Konzertsälen der Welt das Publikum be-
geistern wollen.“ Auf diese Weise hofft man, 
die Leitidee „Musik und Künstler hautnah 
erleben“ in Zeiten der Corana-Krise eben auf 
etwas andere Art und Weise umzusetzen.

Aufnahme des Studienbetriebs
Aktuell plant die Kronberg Academy, ihren 
Studienbetrieb Anfang Juni wieder aufzuneh-
men. „Wir kooperieren ja im Rahmen unserer 
Ausbildung mit der Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst Frankfurt am Main“ 

und man orientiere sich an deren Regelungen, 
auch bei der Organisation des Studienbetrie-
bes. 

Kartenrückgabe
Für alle Veranstaltungen, die aus den genann-
ten Gründen abgesagt wurden, gilt: Kunden, 
die bereits Karten gekauft haben, können die-
se zurückgeben – die Art des Kartenerwerbs 
spielt dabei keine Rolle. „Wir erstatten den 
vollen Kartenpreis“, so Kögler. „Viele Kunden 
haben uns mitgeteilt, dass sie auf eine Rücker-
stattung verzichten und den Betrag stattdessen 
spenden wollen. Wir sind sehr dankbar für den 
solidarischen Zuspruch und freuen uns natür-
lich über jede Spende“, fügt sie hinzu.
Einzig und allein der Bau des Casals Forum 
läuft weitgehend ungestört von der Corona-
Pandemie weiter.  Im April hat die Abnah-
me der nachlaufenden Rohbauarbeiten am 
Tonstudio stattgefunden, informiert Raimund 
Trenkler. Auch die Erstellung der Technik-
fundamente und Maurerarbeiten in der Tech-
nikzentrale und den Aufzügen konnten inzwi-
schen abgeschlossen werden. Die Montage 
der Fenster im Studien- und Verwaltungs-
zentrum ist mit der Grobmontage ebenfalls 
fast abgeschlossen. „Als nächstes größeres 
Gewerk, neben vielen kleinen, steht die Beda-
chung im Sommer an. Wir liegen aktuell also 
im Zeitplan“, so Trenkler.

Kronberg Academy …

Hitze, Roman von Victor Jestin; Kein & 
Aber 2020; 20 Euro
Sommerferien auf einem Campingplatz an 
der französischen Atlantikküste. Die Eltern 
wollen sich erholen, die Kinder wollen ihre 
Träume erleben. Während Leonards Alters-
genossen bei Rekordhitze feiern, trinken und 
unbedingt noch ein Mädchen klarmachen 
wollen, kommt er mit seiner Schuld nicht 
klar. In der Nacht zuvor hat er einem Jungen 
reglos beim Selbstmord zugesehen.  Er hätte 
eingreifen können, ja müssen. Stattdessen hat 
er nichts getan und dann den Leichnam auch 
noch im losen Sand verbuddelt. Zugleich ver-
wirrt ihn die verführerische Luce, hingerissen 
ist er ihren schamlosen Spielchen ausgesetzt. 
Wie soll Leonard mit den fragenden Eltern, 
die den vermissten Jungen suchen, umgehen. 
Wie kann er seine unschuldigen Wünsche und 
Begierden im Angesicht seiner Schuld ausle-
ben? Victor Jestin ist erst 25 Jahre alt, aber 
sein Debüt-Roman zeigt bei aller Nähe zur ei-
genen Jugend eine sehr distanzierte Sicht auf 
die Zerwürfnisse eines Jugendlichen in Not.  
Ein bewegender Roman für alle Erwachsenen 
und viele Jugendliche.
Erhältlich in allen Buchhandlungen.

Buchtipp
Aktuell

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Kronberg. – Die Nerven liegen blank, wenn 
es um das Thema „Home-Schooling“ geht – 
eine gewaltige Herausforderung für alle Be-
troffenen. So verlief ein von der FDP orga-
nisierter Eltern-Video-Chat sehr emotional, 
„die meisten Eltern waren unzufrieden und 
klagten über mangelnde Unterstützung“, 
so die FDP-Bürgermeisterkandidatin Kris-
tina Fröhlich.  Die FDP hatte vergangene 
Woche in ihrer Pressemitteilung über das 
Feedback aus dem Video-Chat bericht. „Es 
wurde von den Erlebnissen und Sorgen der 
Eltern berichtet“, so Fröhlich. „Dabei wurde 
eine pauschale Kritik an dem ,Berufsstand 
Lehrer und dem deutschen Schulsystem‘ 
geäußert“,  gesteht sie ein:  „Diese Kritik 
war zu wenig differenziert und für viele 
engagierte Lehrer verletzend“, so Fröhlich. 
„Dafür möchten wir uns entschuldigen.“ 
Um ein Gesamtbild der Situation zu erhal-
ten, wäre es dringend nötig gewesen, auch 
die Lehrer zu befragen. „Ziel der Diskussi-
on war Aufklärung und nicht Abrechnung 
mit Personengruppen, schließlich arbeiten 
auch Lehrer und Behörden am Limit“, weiß 
sie. Sie fügt jedoch hinzu: „Uns ist aber 
weiterhin die Perspektive der Eltern unver-
ändert wichtig.“ Seit dem Erscheinen des 

FDP-Artikels hätten insbesondere Kristina 
Fröhlich viele Wortmeldungen von Eltern 
erreicht, die zeigen, wie wichtig es ist, das 
Thema adressiert zu haben. „Wir scheinen in 
ein Wespennest gestochen zu haben.“, meint 
Fröhlich. Wichtig sei es jetzt, mit weiteren 
Gesprächen die eigentlichen Fehlstellen an-
zugehen. „Dazu gehören ohne Zweifel klare 
Ausführungsbestimmungen der Schulämter 
und des Ministeriums sowie die mangelnde 
Ausstattung der Schulen, Online-Lernkon-
zepte, digitale Plattformen und Training. 
Hier ist in den letzten Jahren zu viel ver-
säumt worden“, meint sie. Die FDP bittet 
daher alle Betroffenen – Eltern, Schüler und 
Lehrer – zu einem offenen Dialog, damit die 
Kritik in konstruktive Verbesserungen wei-
terentwickelt werden kann, beispielsweise 
bei der Digitalisierung der Schule und der 
technischen Unterstützung der Lehrer.  „Wir 
werden in der kommenden Woche zu diesem 
Austausch einladen“, so Walther Kiep, FDP-
Fraktionsvorsitzender im Stadtparlament. 
„Wir haben voraussichtlich noch eine gerau-
me Zeit von Home-Schooling vor uns – da 
ist jede Kooperation und Weiterentwicklung 
im Sinne aller Beteiligten zu begrüßen!“ 
(mw)

FDP bedauert ihre einseitige Kritik an 
Lehrern und begrüßt offenen Dialog
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Do. 21.5.  
   
  
Fr. 22.5.   
   
  
Sa. 23.5.   
   
  
So. 24.5.  
   
  
Mo. 25.5.  
   
  
Di. 26.5.   
   
  
Mi. 27.5. 
  
  

Apotheken
Dienste

Taunus-Apotheke
Friedr.-Ebert-Str. 4, Schwalbach
Tel. 06196/86070
Kur-Apotheke
Alleestraße 1, Bad Soden
Tel. 06196/23605
Apotheke am Kreisel
Bischof-Kaller-Str.1A,König stein
Tel. 06174/9929140
Central-Apotheke
Götzenstraße 47/55, Eschborn
Tel. 06196/42521
Marien-Apotheke
Hauptstraße 11-13, Königstein
Tel. 06174/21597
Marien-Apotheke
Königsteiner-Str. 51, Bad Soden
Tel. 06196/22308
St. Barbara-Apotheke  
Hauptstraße 50, Sulzbach 
Tel. 06196/71891

Kronberg. – Rechtzeitig vor der demnächst 
fälligen Ausschreibung des Stadtbus-Systems 
haben Kronbergs Grüne ihre Vorstellungen 
diskutiert und formuliert. „Dass es nicht ein-
fach so weiterlaufen kann wie bisher, war 
allen Beteiligten klar. Da ist viel Verbesse-
rungspotential“, heißt es in der Stellungnah-
me, und: „Je besser das Stadtbus-System, 
desto weniger innerstädtischen Individual-
verkehr gibt es, den die Kronberger selbst 
erzeugen.“ Die Busse, beziehungsweise das 
System, sollten sich verstehen als Schritt zur 
ökologischen Verkehrswende und dabei fol-
gende Eigenschaften erfüllen, so die Grünen:
Sie sollten umweltgerecht über eine kli-
mafreundliche Motorisierung verfügen, eine 
geringe Lärmemission haben und auch bei 
Winterwetter voll einsatzbereit sein. Zudem 
sollen sie für ihre Nutzer bequem sein und 
vor allem einen behindertengerechten Ein- 
und Ausstieg, Platz für Fahrrad-Mitnahme, 
für Rollstühle und Kinderwagen haben. Au-
ßerdem wollen die Kronberger Grünen den 
Stadtbus mit einem App-gestützten Rufbus-
System (zeitgemäßes Anruf-Sammel-Taxi) 
ausstatten, um die Zeiten, in denen der Stadt-
bus nicht fährt, mit abzudecken. Für wichtig 
halten die Grünen des weiteren einen Zeitkar-
ten-Verkauf im Bürgerbüro oder am Bahnhof, 
ein Fahrplanheft zum Fahrplanwechsel, das 
wie früher an alle Haushalte verteilt werden 

soll. Geht es nach ihnen, soll die Fahrplan-
gestaltung zur Abfahrt der S-Bahn und zum 
AKS-Schulbeginn optimiert werden, das 
heißt: 30-Minuten Takt als Regel, 60-Minu-
ten-Takt als Ausnahme, abends Fahrten wie 
bisher bis 20 Uhr sowie samstags alle Linien 
bis 14 Uhr, und der Badebus vom Schwimm-
bad im Sommer soll bis 18 Uhr fahren. Die 
Grünen fordern, auch einen Bus zum Tha-
ler Feld-Friedhof und zum Seniorenstift 
Kronthal fahren zu lassen, damit verbunden 
die Möglichkeit, wieder eine Busverbindung 
zum Krankenhaus Bad Soden aufzunehmen 
(oder bis in die Stadt Bad Soden), den Bahn-
hof als zentralen Umsteigepunkt zu nutzen, 
sowie Bus-Anzeigen mit Wegeführung (z.B. 
„Schwimmbad über Rosenhof“ oder „Altkö-
nigstift über Dalles“ zu optimieren.
Abschließend wünschen sie sich „optimale 
Bedingungen für die RMV-Zeitkarteninha-
ber“ (vergünstigt für Schüler und Senioren) 
und eine Preisgestaltung, die sich am „Kurz-
strecken-Tarif“ und an Parkhaus-Gebühren 
orientiert. „Eine Stunde im Parkhaus darf 
nicht billiger sein als die Fahrt mit dem Bus“, 
erklärt die Grünen-Stadtverordnete Mecht-
hild Schwetje dazu. „Wenn das neue Sys-
tem teurer werde als das bisherige, sind die 
Umwelt-Vorteile und andere nicht-materielle 
Vorteile zu berücksichtigen“, so die Grünen. 
(mw)

Grüne formulieren Anforderungen 
des nächsten Stadtbus-Systems

Schönberg (kb) –Nachdem die Markus-Ge-
meinde in Schönberg bereits seit drei Wochen 
ihre sonntäglichen Gottesdienste wieder auf-
genommen hat, feiert sie auch Christi Him-
melfahrt am 21. Mai mit einem ungewöhn-
lichen Gottesdienst. Auch dieser wird sich 
anders anfühlen als die Gottesdienste vor 
der Corona-Krise. Aber nur in dieser ange-
passten Weise kann zum jetzigen Zeitpunkt 
verantwortungsvoll miteinander Gottesdienst 
gefeiert werden. Die Markus-Gemeinde lädt 
an Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 21. Mai, 
um 10 Uhr zu einem Freiluft-Gottesdienst 
auf den Ernst-Schneider-Platz in Schönberg 
ein. Der Gottesdienst steht unter dem Mot-
to: Hoffnung – Zuversicht – Sehnsucht. Eine 
musikalische Begleitung des Gottesdienstes 
wird stattfinden, aber leider in eingeschränk-
ter Form. Auf gemeinsamen Gesang muss lei-
der immer noch verzichtet werden. Für einige 
Sitzplätze ist gesorgt. Jeder kann aber gerne 
eine eigene Sitzgelegenheit mitbringen. Da 
auch für die Außengottesdienste die derzei-
tigen Kontaktbeschränkungen gelten,  wird 
gebeten, einen Mund-/Nasenschutz zu tragen 
und den Abstand von 1,5  Metern einzuhal-
ten. Ferner wird eine Liste der anwesenden 
Besucher geführt. „Diese Maßnahmen sind 
nicht nur vernünftig, sondern entsprechen 
auch unserem Glauben, der von Verantwor-
tung und Solidarität lebt“, so Pfarrer Jochen 
Kramm. Die Markus-Gemeinde freut sich da-
rauf, diesen besonderen Freiluft-Gottesdienst 
mit den Menschen zu feiern.

Markus-Kirche 
einmal draußen!
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Kronberg. – Eltern „enttäuscht von der 
Schule“? Mit Unverständnis und Verärgerung 
haben viele Mütter und Väter der Kronber-
ger Altkönigschule auf eine Pressemittei-
lung der FDP im Kronberger Boten vom 14. 
Mai reagiert. „Viele zeigten sich dem Schu-
lelternbeirat gegenüber entsetzt von dieser 
pauschalen Abwertung des Lehrpersonals“, 
sagt der Gereon Stegmann, Vorsitzender des 
Schulelternbeirats der Altkönigschule.  „Ich 
bin Elternbeirätin in einer 6. Klasse an der 
Altkönigschule – und ich nehme das Ge-
genteil von dem wahr, was in diesem Arti-
kel behauptet wird. Ich habe in den letzten 
Wochen von den Eltern überwiegend positive 
Rückmeldungen erhalten“, ergreift auch Ga-
briela Roßbach Partei  für Schule und Lehrer. 
Mit der Entscheidung zur Schulschließung 
seien nicht nur Eltern vor völlig neue Auf-
gaben gestellt worden, auch das Kollegium 
der Altkönigschule habe innerhalb kürzes-
ter Zeit nach neuen Wegen zur Vermittlung 
von Lehrstoff suchen müssen. „Dass es zu 
Beginn auch mal Schwierigkeiten gab bei 
Art und Umfang von Arbeitsaufträgen oder 
mit einheitlichen Abgabe-Prozessen, dafür 
hatten die meisten Eltern Verständnis“, so 
Rossbach. Dazu hat auch die offene Kom-
munikation von Seiten der Schule beigetra-
gen, die mit regelmäßigen Elternbriefen die 
aktuellen Herausforderungen und jeweiligen 
Schritte erklärt hat. „Wir sind in einem ganz 
engen Austausch mit der Schulleitung und 
erleben direkt mit, wie engagiert sich das 
Kollegium für die Schülerinnen und Schüler 
einsetzt“, betont der Vorsitzende des AKS-
Schulelternbeirat, Gereon Stegmann. „Es hat 
uns sehr irritiert, dass wir als Schulelternbei-
rat vor der Veröffentlichung dieses Beitrags 
nicht mal kontaktiert und um eine Stellung-
nahme gebeten wurden zu diesen Aussagen 
einer FDP-Fragestunde mit nicht genannter 
Teilnehmerzahl. Wir haben das als Ohrfeige 
empfunden für all die Lehrkräfte, die sich mit 
Ideenreichtum und großem persönlichen Ein-
satz um ihre Klassen bemühen. Dass die tech-
nischen Voraussetzungen für digitales Lernen 

auch an der Altkönigschule nicht ideal sind, 
das ist ein Versäumnis der Politik – und nicht 
der Schule und schon gar nicht der Lehrkräf-
te. Diese Kritik trifft einfach die Falschen“, 
stellt Stegmann fest. Zumal die Lehrerinnen 
und Lehrer der schwierigen Situation mit 
viel Kreativität begegnen, wie beispielsweise 
Claudia Gabriel es empfindet: „Meine Toch-
ter und mein Sohn haben in den letzten Wo-
chen viele unterschiedliche und viele neue 
Lehrangebote bekommen, die es ihnen leicht 
gemacht haben, am Ball zu bleiben. Da gab 
es Online-Quizfragen, verschiedene Wis-
senstest-Formate, Arbeitsblätter, Hinweise 
auf Erklärvideos, Arbeitsaufträge mit Etap-
penzielen. Man muss schon sehr blind und 
ignorant sein, wenn man nicht die viele Ar-
beit und das Bemühen dahinter erkennt.“ Seit 
dem Ende der Osterferien können Lehrkräfte 
und Schülerinnen und Schüler sich auch zu 
Video-Konferenzen über eine vom Schulamt 
genehmigte Plattform treffen. Ein Angebot, 
das bereits intensiv genutzt wird – wie es 
auch grundsätzlich einen engen Austausch 
zwischen Schülerschaft, Lehrerkollegium 
und Eltern gibt. „Viele Lehrerinnen und Leh-
rer haben den Kids sogar ihre private Tele-
fonnummer für individuelle Sprechstunden 
mitgeteilt – mehr persönlichen Einsatz kann 
man sich kaum wünschen“, sagt Gabriel, die 
sich wie viele andere Eltern der Schule über 
den kürzlich erschienenen FDP-Artikel und 
die „generelle Diffamierung von Lehrern“ 
geärgert hat. 
Die große Empörung der Eltern und die breite 
Unterstützung für das Kollegium hat Martin 
Peppler, den Schulleiter der Altkönigschule, 
bewegt: „Viele Kolleginnen und Kollegen 
waren sehr betroffen und verletzt über die 
Aussagen in dem kürzlich erschienenen Bei-
trag. Umso schöner, dass der Großteil der 
Elternschaft unserer Schule dies offenbar 
ganz anders beurteilt und uns mit all diesen 
Äußerungen den Rücken stärkt. Das ist ein 
Zeichen dafür, dass an unserer Schule der Zu-
sammenhalt und das Miteinander stimmen.“  
(mw)

Viele AKS-Eltern schätzen 
Engagement der Lehrkräfte

Oberhöchstadt. – Die ehemalige AKS-Leh-
rerin Gudrun Becker-Schlünder ist gestorben 
und hinterlässt traurige Menschen in Himo/
Tansania und in Oberhöchstadt. „Am besten 
wär’s, wenn ich sterben würde.“ Diesen Satz 
habe man in letzter Zeit öfter von ihr gehört, 
so Stefan Hans, Vorsitzender der katholi-
schen Ortskirche St. Vitus in Oberhöchstadt 
„Das Gehen machte ihr sehr viel Beschwer-
den, ihre Arthrose in den Fingern nahm ihr 
lieb gewonnene Freizeitbeschäftigungen wie 
Musizieren, Zeichnen und Malen.“ Doch 
Pater Vijay aus der Pfarrei Maria Himmel-
fahrt im Taunus hielt dagegen, erinnert sich 
der Vorsitzende an einen Wortwechsel der 
beiden: „Wir brauchen dir“, sagte er. „Gut“, 
sagte Gudrun, „wenn du mir brauchst, dann 
bleibe ich noch.“ Hans weiter: „Nun hat sie 
doch letzte Woche plötzlich und unerwartet 
ihre weltliche Bleibe im Alter von knapp 81 
Jahren verlassen.“
Vielen Lesern wird Gudrun Becker-Schlün-
der als Lehrerin der AKS bekannt sein. Für 
die Oberhöchstädter Katholiken war sie fes-
ter Bestandteil in Gottesdiensten und vielen 
Gremien der Pfarrei. Sie war lange Jahre 
Vorsitzende des Pastoralausschusses, bis zu-
letzt Mitglied im Ortsausschuss, gründete die 
Arbeitsgemeinschaft „Glaubensweitergabe“, 
betreute mütterlich die ausländischen Priester 
in Sachen Sprache und Kultur, hielt Vorträge 
bei Kolping, teilte die Kommunion im Senio-
renstift Hohenwald aus und wurde dort schon 
mal mit „Grüß Gott Frau Pfarrerin“ empfan-
gen. Viele künstlerische Spuren lassen sich 
noch heute in den von ihr gestalteten Taufbil-
dern, Grußkarten und Vorträgen finden.
Ihr größtes Herzensprojekt aber waren die 
Kinder in der Paul-Albert-Simon-Schule in 
Himo/Tansania. „Für die Versorgung und 
Ausbildung der Kinder in Himo war sie als 
Vorsitzende des Fördervereins mit Eifer und 
Freude auf der Suche nach Spenden und 

fand auch viele Unterstützer“, erzählt Stefan 
Hans.  „Sei es bei den Fördermitgliedern, den 
Sternsingern, der Empty Bowl-Aktion auf 
dem Keramikmarkt, dem Benefizkonzert in 
St. Alban, bei Vorträgen über Himo und bei 
Einzelpersonen, die ihre Geldgeschenke zu 
Jubiläen an die afrikanischen Kinder weiter-
gaben. Diese werden Gudrun ganz besonders 
vermissen.“ Hans abschließend: „Wir trauern 
mit Gudruns Angehörigen, sind aber gleich-
zeitig dankbar, dass sie unseren Lebensweg 
in Oberhöchstadt und Himo ein Stück beglei-
tet und bereichert hat. Möge sie bei Gott eine 
freundliche Aufnahme und ihre neue Bleibe 
erhalten.“ (mw)

Trauer um Gudrun Becker-Schlünder

Trauer um Gudrun Becker-Schlünder, die ver-
gangene Woche unerwartet verstarb. 
 Foto: privat

Unsere Leserin Sania Prätel, Fuchstanz-
weg, Kronberg, schreibt zu dem Artikel 
„Eltern in Corona- Zeiten: „Enttäuscht 
von der Schule“ vom 14. Mai Folgendes: 
Wir befinden uns seit vielen Wochen in ei-
ner Ausnahmesituation, die es in dieser Form 
bisher nicht gab. Dass diese mit vielen Verän-
derungen, Einschränkungen und zusätzlichen 
Belastungen in Schule, Beruf und Privatle-
ben verbunden ist, spüren wir alle tagtäglich; 
eine vollständige Rückkehr zu altbekannter 
Normalität ist nicht in Sicht. Hinzu kommt 
die Unsicherheit, in welcher Form es über-
haupt dauerhaft an den Schulen weitergehen 
wird, da wir nicht auf einen allwissenden Er-
fahrungsschatz zurückgreifen können. Dass 
die diesbezüglichen Entscheidungen nicht 
von der Schule getroffen werden, muss hier 
wohl nicht hinzugefügt werden. Es ist mehr 
als verständlich, dass bei Eltern und Kindern 
die Nerven blank liegen. Darf dies aber so 
weit führen, davon zu sprechen, dass die ak-
tuelle Situation „ein Armutszeugnis für den 
Berufsstand der Lehrer und das deutsche 
Schulsystem“ darstellt? Sollte ein Eltern-
Video-Chat dazu führen, eine Berufsgruppe 
gezielt als Übeltäter an den Pranger zu stellen 
und den allgemeinen Frust über sie zu ergie-
ßen? Es kann nicht das Anliegen einer Partei 
oder einzelner Personen sein, eine dermaßen 

angespannte Lage durch die entsprechende 
Wortwahl weiter anzuheizen. Die gesam-
melte Kritik soll keinesfalls abgeschmettert 
und unbedingt auch gehört werden, wurden 
hier aber nicht die entsprechenden Stationen 
übergangen? In den vergangenen Wochen 
gab es jederzeit die Gelegenheit, mit Lehrern, 
Elternbeiräten sowie Schulleitungen Kontakt 
aufzunehmen. Im Elternbeirat der Kronthal-
Schule haben wir ein offenes Ohr für Kritik 
und sind immer gesprächsbereit. 
Es zeigt sich jetzt, dass die Möglichkeit der 
Kontaktaufnahme nur minimal genutzt wur-
de. Stattdessen wird nun der Teil, der kon-
struktive Lösungsfindung möglich machen 
würde, übersprungen und man versucht, sich 
medienwirksam in Szene zu setzen. Bleiben 
einem aber nicht vielmehr die Politiker po-
sitiv in Erinnerung, die sich in Krisenzeiten 
durch Besonnenheit, Gesprächsbereitschaft 
in alle Richtungen und Konstruktivität aus-
zeichnen? Es wäre wünschenswert, die Defi-
zite in der Kommunikation jetzt zu erkennen 
und zu bearbeiten, wenn wir uns im Nach-
gang ernsthaft daran erinnern wollen, dass 
wir diese Zeit mit Zusammenhalt und Soli-
darität gepackt haben. Im Übrigen handelt 
es sich hierbei doch um ein Miteinander, das 
wir auch unseren Kindern wünschen – gera-
de im Hinblick auf die Schule. 

Leserbrief
Aktuell

Unser Leser Stefan Hüsing, In den Rübgär-
ten, Kronberg, schreibt zum FDP-Artikel  
„Eltern in Corona-Zeiten“ im Kronberg 
Boten vom 14. Mai Folgendes: Seit dem 
Erscheinen des Kronberger Boten am 14. 
Mai kennen wir nun das Feindbild der FDP-
Bürgermeisterkandidatin und ihres versucht 
großmäuligen Fraktionsvorsitzenden. Ganz 
in der Tradition des Ex-Kanzlers Schröder 
wird der Berufsstand der Lehrer in Sippen-
haft genommen, als faul und unfähig an-
geprangert. Als Ur-Kronberger sind mir in 
unserer Stadt zahlreiche Familien mit schul-
pflichtigen Kindern bekannt. Deren Urteil 

fällt konträr zu dem der FDP aus. Als lang-
jähriger Lehrer und Schulleiter konnte ich 
mich in der Praxis vom Gegenteil der FDP-
Darstellung überzeugen. Ich denke, die in un-
serer Kommune lebenden Pädagogen  werden 
bei den anstehenden Wahlen die Kreuzchen 
nicht ihren FDP-„Schlächtern“ geben. Die 
FDP handelt pädagogisch unverantwortlich. 
Anstatt auf ein gutes Miteinander der Erzie-
hungsberechtigten und Lehrkräfte zum Schü-
lerwohl einzuwirken, wird aus politischem 
Kalkül ein Keil zwischen diese getrieben. Da 
bleibt für die FDP und ihre Handelnden nur 
ein: Setzen! Sechs! 

Leserbrief
Aktuell
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Kronberg (mw/pu) – „Die Liste deiner vie-
len Verdienste ist lang und sie reicht vom 
kommunalpolitischen Engagement über die 
vielfältige Unterstützung des kulturellen Le-
bens bis hin zum vorbildlichen Einsatz für 
das Vereinswesen und unsere Städtepartner-
schaften“, so Bürgermeister Klaus Temmen 
in seiner Laudatio anlässlich der Verleihung 
der städtischen Ehrenplakette an den Sozi-
aldemokraten Peter Stuckenschmidt auf der 
Burg. Dass Kronberg heute in der Region 
als „Kulturstadt“ punkten könne, Kultur als 
unumstrittener Standortfaktor gelte und die 
Stadt Kronberg über ein mit breiter Mehrheit 
in der Stadtverordnetenversammlung verab-
schiedetes „Kulturprofil“ verfüge, zähle ein-
deutig zu den Verdiensten des 75-Jährigen, 
der in seiner aktiven politischen Zeit beharr-
lich und mit Beständigkeit die Grundlagen 
gelegt habe, erklärte Temmen damals. Das 
ist, man mag es kaum glauben, schon wieder 
fünf Jahre her. 
Der verdiente Sozialdemokrat Peter Stucken-
schmidt hat inzwischen am 11. Mai bereits 
seinen 80. Geburtstag gefeiert. Eigentlich 
hatte Stuckenschmidt über seinen 80. Ge-
burtstag eine Woche Urlaub geplant, doch 
der fiel aufgrund der Corona-Pandemie ins 
Wasser. „Nun habe ich im ganz kleinen Kreis 
mit meiner Freundin zuhause gefeiert, aber 
das war auch gut so, denn ich bin von einer 
Flut von Anrufen und Mails überrollt wor-
den“, freut er sich. Das sei schon sehr schön 
gewesen, so der Jubiliar, dessen Gesundheit 
leider schon seit vielen Jahren angeschlagen 
ist. „Meine Lebenslust habe ich dennoch 
nicht verloren und hoffe, dass ich noch eine 
Weile weitermachen darf“, so Stuckenmidt. 
Besonders gerührt war er, als sich bei ihm 
seine erste Schulklasse, die er als Lehrer 
unterrichtet hatte, meldete. „Dass die sich 
nach über 50 Jahren überhaupt noch an mich 
erinnert haben, das finde ich schon toll!“ 
Stuckenschmidts Liste der Ehrungen ist lang: 
Neben der städtischen Ehrenplakette erhielt 
er 2000 den Ehrenbrief des Landes Hes-
sen sowie die Willy-Brandt-Medaille der 
SPD wurde bereits 2001 durch die Stadt-
verordnetenversammlung in Kronberg zum 
„Stadtältesten“ benannt, ist seit 2008 Träger 
des Bundesverdienstkreuzes am Bande und 
bereits seit 2010 Ehrenmitglied des SPD-
Ortsvereins Kronberg.
Die Idee, als Veranstaltungsort für die Ver-
eihung der städtischen Ehrenplakette den 
Terracottasaal der Burg zu wählen, kam 
nicht von ungefähr. Die Organisatoren ent-
sprachen damit dem Wunsch des Geehrten, 

der stolz daran erinnerte, 1992 zu den Parla-
mentariern gehört zu haben, die mit knapper 
19:18-Mehrheit für den Kauf der Burg durch 
die Stadt votierten. Ein denkwürdiger Mo-
ment in der Historie der damaligen Koalition 
aus SPD, Grünen und UBG. Temmen lenkte 
damals in seiner Laudatio den Blick auf 
Stuckenschmidts politische Karriere. Schon 
früh habe er sich neben seiner beruflichen 
Tätigkeit als Pädagoge an der Albert-Ein-
stein-Schule in Schwalbach am Taunus für 
die Kronberger Politik interessiert und ei-
gebracht. Durch 25 Jahre ununterbrochene 
Tätigkeit als Stadtverordneter, zwei Jahre 
im Schönberger Ortsbeirat, als Vorsitzender 
der SPD-Fraktion in der Stadtverordneten-
versammlung und des Haupt-, Finanz- und 
Petitionsausschusses sowie durch weitere 
Mitgliedschaften in verschiedenen Kommis-
sionen und in der Betriebskommission der 
Stadtwerke prägte er ganz entscheidend die 
Geschicke der Burgstadt. 
Wie ein roter Faden ziehen sich allerdings 
die Schwerpunkte Kultur und Soziales durch 
Stuckenschmidts Lebenswerk. Im sozialen 
Bereich war er führend beteiligt am Ausbau 
der Kinderbetreuungseinrichtungen, der Ju-
gendhäuser und der Schaffung städtischer 
Wohnungen in der Straße Am Weidengarten, 
in der Immanuel-Kant-Straße und in der 

Ernst-Moritz-Arndt-Straße. Darüber hinaus 
hat er sich dafür stark gemacht, dass sich die 
Stadt an den Schulinvestitionen beteiligte. 
„Ich erinnere vor allem an den Bau der bei-
den großen Sporthallen der Altkönigschule 
und an den Neubau der Schönberger Grund-
schule“, unterstrich Temmen. 
Die Wichtigkeit der Vereine nicht min-
der vor Augen wirkte Stuckenschmidt im 
Burgverein, der Museumsgesellschaft, den 
Partnerschaftsvereinen, dem Förderverein 
der Ökumenischen Diakoniestation sowie 
dem Verein der Freunde und Förderer der 
Kronberg Academy ebenso mit wie im Stif-
tungsrat der Burg.
Nicht vergessen werden soll darüber hinaus, 
dass die Städtepartnerschaften mit Porto Re-
canati und Aberystwyth von ihm maßgeblich 
mit angeschoben wurden.
Der Jubilar gilt über die Parteigrenzen hin-
weg als pflichtbewusster, geradliniger, direk-
ter, ehrlicher und streitbarer Kämpfer. Der 
ehemalige Stadtverordnetenvorsteher Dr. Ed-
mund Knapp (CDU), gemeinsam mit Hans-
Willi Schmidt Stuckenschmidts Mitstreiter 
bei der Kulturinitiative Kronberg, bedankte 
sich damals, dass es gelungen sei, trotz 
zunächst großer, aber inzwischen nur noch 
marginaler politischer Unterschiede „offen 
wie Freunde miteinander umzugehen“. Der 

künstlerische Leiter der Kronberg Academy, 
Raimund Trenkler, sparte ebenfalls nicht mit 
lobenden Worten: „Es ist ein Glück für die 
Gesellschaft, für Kronberg und unser Zusam-
menleben, dass es Menschen wie dich mit 
Format und Führungskraft gibt!“
Peter Stuckenschmidt brachte anschließend 
seine Freude über Dank und Anerkennung 
zum Ausdruck: „Es ist schön, noch zu Leb-
zeiten zu hören, dass ich etwas geleistet 
habe“. Stuckenschmidt gehörte der Stadtver-
ordnetenversammlung der Stadt Kronberg in 
der Zeit von 1981 bis 2006 ununterbrochen 
an und führte von 1990 bis 2004 die SPD-
Fraktion in der Stadtverordnetenversamm-
lung. Er ist seit 1972 Mitglied der Sozialde-
mokratischen Partei Deutschlands und gehört 
damit zur „Generation Willy Brandt“, dessen 
politisches Handeln für Viele seinerzeit der 
Grund war, der SPD beizutreten. 
Weitere Stationen seines politischen und ge-
sellschaftlichen Wirkens in seiner Wahlhei-
matstadt Kronberg im Taunus waren:
1981 – 1993 Mitglied des Verkehrs- und Pla-
nungsausschusses
1985 – 2004 Mitglied des Ältestenrates
1990 – 2004 Vorsitzender der SPD-Fraktion
1993 – 2004 Mitglied des Haupt- und Finanz-
ausschusses (1997 – 2001 Vorsitzender)
1994 – 1997 Mitglied des Stiftungsrates der 
Stiftung Burg Kronberg als Vertreter der Stadt
1997 – 2001 und 2006 – 2016 stellvetreten-
der Vorsitzender des Stiftungsrates der Stif-
tung Burg Kronberg
2000 – 2002 Mitarbeit in der Arbeitsgruppe 
Kultur/Tourismus der Lokalen Agenda 21
Seit 2007 einer der drei Sprecher der Kron-
berger Kulturinitiative
2010 – 2011 Mitarbeit in der Arbeitsgrup-
pe Kultur/Tourismus im Rahmen Kronberg 
2020.
Darüber hinaus gehörte Peter Stuckenschmidt 
von 1987 bis 1989 dem Ortsbeirat Schönberg 
an und war in seiner Zeit als Fraktionsvor-
sitzender unter anderem Mitglied im Preis-
gericht Berliner Platz und Bahnhofsgelände, 
in der Berliner Platz-Kommission und wirkte 
in der „Einführungsgruppe“ für den damals 
neuen Stadtbus mit. Vom zukünftigen Bür-
germeister erwartet Stuckenmidt übrigens, 
dass er die Stadt hinsichtlich ihres Kultur-
profils, ihrer Sozialpolitik (Stichwort: sozi-
aler Wohnungsbau) weiterentwickelt. „Mei-
ner Überzeugung nach hat Christoph König 
hier die meisten Erfahrungen, vor allem aber 
auch eigene Vorstellungen, deshalb hoffe ich 
natürlich, dass er sich im Wahlkampf durch-
setzen kann.“ 

Ehrenplakettenträger Peter Stuckenmidt feierte 80. Geburstag 

Der Sozialdemokrat Peter Stuckenschmidt feierte vergangene Woche seinen 80. Geburtstag. 
Hier ist er bei der Verleihung der städtischen Ehrenplakette mit der Stadtverordnetenvorste-
herin Blanka Haselmann (Mitte) und Bürgermeister Klaus Temmen (rechts) vor fünf Jahren 
zu sehen, als ihm auf der Burg die Urkunde überreicht wurde.  Foto: Puck/Archiv

Unser Leser Jean-Marc Junge, Am Roten 
Hang, Kronberg, schreibt zu dem FDP-Ar-
tikel: „Enttäuscht von der Schule“ Folgen-
des: Die „Corona-Krise“ stellt mit Sicherheit 
für alle Bürger eine besondere Herausfor-
derung dar, zumal man nicht auf eigene Er-
fahrungen zurückgreifen kann, wie mit einer 
solch neuen Situation umzugehen ist. Zu 
beobachten war zu Beginn dieser Zeit ein 
neuer Zusammenhalt der Gesellschaft und 
eine Entschleunigung, die nicht für möglich 
gehalten wurde. Familien rückten zusammen 
und suchten Wege, die Situation zu meistern. 
Die von Frau Fröhlich dargestellte „Enttäu-
schung von der Schule“ können wir in keins-
ter Weise nachvollziehen. Sowohl die Lehrer 
der Kronthal- als auch der St. Angela Schule 
in Königstein waren sehr bemüht, Lehrpläne 
und Arbeitsmaterialien bereitzustellen, im-
mer mit der Bitte um Feedback über Schwie-
rigkeiten und zeitlichen Aufwand. Dass an-
fangs der eigene Drucker mehr beansprucht 
wurde, da Hygieneregeln erst ausgearbeitet 
werden mussten, damit die Kinder die Ma-
terialien ungefährdet in der Schule abholen 
durften, ist verständlich und richtig. Genauso, 
wie die gewünschten Chats mit Minderjähri-
gen aus Datenschutzgründen nicht ohne Wei-
teres durchführbar sind. Darüber sollte sich 
eine Politikerin im Klaren sein. 
Es erscheint vielmehr so, als würde Frau 

Fröhlich gerne den Wettstreit, ähnlich dem 
der Ministerpräsidenten, eröffnen, um sich 
im Wahlkampf zur kommenden Bürger-
meisterwahl gut zu positionieren. Zu diesem 
Zweck sowohl die Corona-Krise als auch 
Lehrer, Schulen und Schüler zu instrumenta-
lisieren, erscheint mehr als unanständig. Und 
ob ein Online-Chat der FDP repräsentativ für 
die Eltern in Kronberg und Umgebung ist, 
halte ich für eine sehr gewagte Hoffnung der 
Partei. 
Die momentan herrschende Unklarheit kann 
nicht von Schulleitungen beseitigt werden, 
sondern ist Aufgabe der Politik. Und diese 
sollte die Entscheidungen mit aller Vorsicht 
und Vernunft treffen und nicht mit dem Blick 
auf kommende Wahlen. Durch unsere Arbeit 
im Elternbeirat einer Klasse der Kronthal-
schule wissen wir, dass sowohl Klassenleh-
rer als auch Schulleitung offen und dankbar 
für Anregungen und Lösungen sind. Ein Ge-
spräch wurde von Frau Fröhlich oder einem 
Vertreter ihrer Partei aber offensichtlich nicht 
gesucht. 
Leider scheint auch auf kommunaler Ebene 
ein Auf-Sich-Aufmerksam-Machen wich-
tiger zu sein als konstruktives Arbeiten. Es 
bleibt zu hoffen, dass die Eltern in Kronberg 
den Schulterschluss mit Schulen und Lehrern 
suchen, um gemeinsam die Kinder möglichst 
gut durch diese Zeit zu bringen. 

Leserbrief
Aktuell

Kronberg (kb) – Einen Sachschaden von 
circa 200 Euro verursachten Einbrecher am 
Mittwochnachmittag in Kronberg Ober-
höchstadt. Ein Einfamilienhaus in der Feld-
bergstraße wurde zum Ziel der Täter. Die-
se versuchten zwischen 15 und 16 Uhr, die 

Haustür des Wohnhauses aufzuhebeln. Die 
Tür gab nicht nach, die Einbrecher flüchteten 
unverrichteter Dinge. Die Bad Homburger 
Kriminalpolizei bittet mögliche Zeugen, sich 
unter der Telefonnummer 06172-120 - 0 zu 
melden.

Einbruchsversuch am Nachmittag

Gesichtsmasken sind heute in aller Munde oder besser gesagt vor aller Munde. Besonders 
kreative, handbemalte Einzelexemplare fertigt derzeit Annegret Haake, Ehrenmitglied des 
Burgvereins, für die ehrenamtlich Aktiven des Burgvereins an. Mit Öffnung des Außengelän-
des der Burg für den Publikumsbesuch ab Christi Himmelfahrt am 21.5. müssen schließlich 
die Aktiven ausnahmslos gesichtsmaskiert und so gut geschützt werden im Kontakt mit den 
Besuchern. Haakes Masken sind außerdem käuflich an der Burgkasse zu erwerben, solange 
der Vorrat reicht. Weit bekannt ist Haake vielen Burgfreunden in und um Kronberg durch 
ihre legendären Ostereiausstellungen, die sie bis 2018 organisiert hat, dann aber leider 
altersbedingt schweren Herzens aufgeben musste.  Foto: privat

Ausgefallene Gesichtsmasken

Kronberg (kb) – Mit der Jahreskampagne 
„Sei gut, Mensch“ stellt der Deutsche Cari-
tasverband klar: Wer Anderen Gutes tut und 
sein Handeln auf das Gemeinwohl ausrichtet, 
darf nicht verunglimpft werden. Vielmehr ist 
der Zusammenhalt in unserer Gesellschaft 
auf das solidarische Handeln einer und eines 
Jeden angewiesen. In der augenblicklichen 
Zeit mehr als zuvor! Die Sorge für das Ge-
meinwohl ist ein zentrales Prinzip der christ-
lichen Sozialethik. Dafür braucht es gerechte 

Rahmenbedingungen. Daher findet vom 20. 
bis 30.Mai hessenweit wieder eine Sammlung
des Deutschen Caritas-Verbandes statt – so 
auch hier in Kronberg. Da die meisten der 
Caritas-Sammler/innen und Austräger/innen 
zu der Risiko-Gruppe gehören, haben sich 
die Arbeitsgruppen Caritas Kronberg/Schön-
berg und Oberhöchstadt entschlossen, die 
Flyer mit entsprechender Konto-Angabe dem 
„Kronberger Boten“ beizulegen und bitten 
um geschätzte Beachtung. Vielen Dank!

Caritas-Sammelwoche vom 
20. bis 30. Mai – Bitte Flyer beachten!
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Betten Winkler GmbH
www.betten-winkler.de

Wiesbaden 
Hagenauer Str. 36
Tel. 0611 306494

Mainz 
Am Schleifweg 12 − 14
Tel. 06131 333830

Bad Kreuznach 
Bosenheimer Str. 284b
Tel. 0671 31821

Kriftel bei Frankfurt 
Beyerbachstr. 2 − 6
Tel. 06192 44441

Hygienische Frische
Bettenreinigung

bis zum 31. Juli 2020

10 % Rabatt

Professionelle Pflege Ihrer Bettdecken & Kopfkissen

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
NEUERÖFFNUNG Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

Music-Academy-Ortega
Für Kronberg und Umgebung 

Beratung und Probeun-
terricht für Kinder und 

Erwachsene, bei Vorhan-
densein eines Instrumentes 
kostenlos, für Anfänger und 

Fortgeschrittene.
Instrumente: Klarinette, Saxo-

phon, Percussion cubana, 
Klavier, Keyboard, Bass elekt-
rische und akustische Gitarre.
Projekt Leitung: L. F. Ortega

Kontakt zur Zeit: 
0175 / 826 11 37

www.raststaette-taunusblick.de

an der A5 • Eschborn
Tel. 069 7422998-10 

HIGHLIGHTS IM MAI
Christi Himmelfahrt, 21. Mai 
und Sonntag, 24. Mai

Großes Schlemmerfrühstück
8 – 12 Uhr • 14,90 € p. P.

Leckeres vom Holzkohlegrill
11 – 15 Uhr • 14,90 € p. P.

Bitte reservieren unter

Tel. 0151 14552272

LADENEINRICHTUNG  

SUPER GÜNSTIG ABZUGEBEN!

Kontakt: Hr. Kügel, Tel. 0177.707 53 03

WIEDER EINGETROFFEN

WOLL PFANNEN

ZU SONDERPREISEN

Mo-Fr: 9.30-19 h · Sa: 9-18 h

Holzweg 14, Oberursel

auf das gesamte Sortiment*

NUR NOCH BIS ENDE JUNI

*außer grünes Festpreisetikett

-50% bis

-70%
!

WIR SIND DABEI · VERKAUFSOFFENER SONNTAG 

24.05. · 13.00-18.00 UHR

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Kronberg (kb) – Seit Montag, den 18. Mai 
hat das Fitness Studio wieder geöffnet. Dies 
allerdings mit strengen Auflagen. Nur vorab 
angemeldete Studiomitglieder dürfen zu festge-
legten Zeiten rund 90 Minuten trainieren. Per 
Telefon (06173-6906) muss vorab eine Reser-
vierung erfolgt sein, bevor an den Geräten das 
Trainingsprogramm absolviert werden kann. 
Der Zugang zum Studio ist nur unter Einhal-
tung der gesetzlichen Auflagen mit Abstandhal-
ten, Mund- und Nasenschutz und Desinfektion 
der Hände möglich. Auch für das Kursangebot 
gelten diese Regeln. Unter der Email kurse@
mtv-kronberg.de können sich Mitglieder für ein 

abgespecktes Kursprogramm bei Stefanie Hack 
anmelden. Pro Kurs dürfen maximal 15 Perso-
nen teilnehmen. Doch auch für Mitglieder, die 
noch nicht vor Ort trainieren wollen, bietet der 
Verein die Möglichkeit, Online-LIVE Kurse zu 
belegen. Vorerst finden noch keine Sportange-
bote für Kinder unter zwölf Jahren, Senioren 
und Reha-Patienten statt. Alle Informationen 
zum bestehenden Programm, den Regeln, den 
Anmeldemöglichkeiten und den aktuellen Ent-
wicklungen sind auf unserer Homepage unter 
www.mtv-kronberg.de, auf Instagram unter 
mtv_kronberg und auf facebook unter MTV 
Kronberg zu finden. 

MTV Kronberg: Fitness-Studio öffnet 
und Sportkurse beginnen wieder

Oberhöchstadt. – Die Stadtwerke Kronberg 
weisen in wiederkehrenden Intervallen die 
Leistungsfähigkeit der Ortsentwässerung 
nach. Die Ergebnisse werden im Generalent-
wässerungsplan für die Gemarkung Kronberg 
dargestellt. Hier wird unter anderem empfoh-
len, die Wiesenfläche an der Fichtenstraße, 
die bisher an das Ortsnetz angeschlossen ist, 
abzukoppeln und direkt dem Waldwiesen-
bach zuzuführen. Einerseits handelt es sich 
hierbei um sauberes Wasser, welches nicht 
in das Ortsnetz eingeleitet werden muss, an-
dererseits erhöht die Abkopplung freie Ka-
pazitäten im Netz. Die Verlegung des reinen 
Regenwasserkanals zum Waldwiesenbach 
wird durch die Hermann Schäfer GmbH & 
Co.KG aus Weilmünster in offener Bauwei-
se ausgeführt und nimmt voraussichtlich ei-
nen Zeitraum von vier Monaten in Anspruch. 
Geplanter Baubeginn ist Montag, 18. Mai, 
so die Information aus den Stadtwerken. Die 
Maßnahme wird in zwei Bauabschnitte auf-
geteilt: Zunächst wird im ersten Abschnitt ab 

dem Kreuzungsbereich Waldstraße / Kiefern-
weg / Lärchenweg Richtung Saalburgstraße 
eine Vollsperrung eingerichtet, im späteren 
Verlauf wird im zweiten Abschnitt zwischen 
der Fichtenstraße und dem Kreuzungsbereich 
Waldstraße / Kiefernweg / Lärchenweg eine 
Teilsperrung eingerichtet.
Für die Anlieger im Lärchenweg kommt es 
aufgrund von Sperrungen zu Beeinträch-
tigungen während der Bauzeit.  Eine Um-
leitung für Fußgänger und Radfahrer wird 
ausgewiesen. Die Trasse für den Regenwas-
serkanal führt entlang der fußläufigen Verbin-
dung des Lärchenweges zur Saalburgstraße 
neben der asphaltierten Fläche, einerseits in 
der Wiese und andererseits auf dem kurzen 
Abschnitt mit Baumbestand. Diese dortigen 
Bäume mussten zur Vorbereitung der Maß-
nahme und mit Genehmigung des Landrat-
samtes noch vor der Brut- und Setzzeit gefällt 
werden. Nach Abschluss der Baumaßnahme 
wird es in diesem Bereich eine entsprechende 
Ersatzpflanzung geben. (mw)

Reiner Regenwasserkanal wird in den 
Waldwiesenbach umgeleitet

Das Waldwiesenbachtal, ein Naturschutzgebiet in Oberhöchstadt,  bot in den vergangenen 
Tagen diesen Anblick, der viele Spaziergänger fassungslos gemacht haben dürfte.
  Foto: privat

Ohne Worte …

Unser Leserin Petra Walpuski, Oberer 
Lindenstruthweg, Kronberg, schreibt zum 
FDP-Artikelvom 14. Mai „Eltern in Corna-
Zeiten“ Folgendes: Der Artikel „Enttäuscht 
von der Schule“ ist meiner Ansicht nach sehr 
problematisch.  Zum einen erstaunt es mich, 
dass eine Partei (FDP) sich der Probleme der 
Eltern und Schulkinder annimmt. Ansprech-
partner für die genannten Missstände ist ei-
gentlich der Elternbeirat. Dieser setzt sich ge-
gebenenfalls mit der Schulleitung zusammen 
und versucht, Verbesserungen zu erarbeiten. 
Die gute Ausbildung der Kinder liegt im In-
teresse aller Eltern, unabhängig von der Par-
teizugehörigkeit, und sollte wenn schon dann 
von allen Parteien gemeinsam thematisiert 
werden, auch in Zeiten von Bürgermeister-
wahlen.
Zum anderen ist die Feststellung „Armuts-
zeugnis für den Berufsstand der Lehrer und 
des deutschen Schulsystems“  wohl etwas 
überzogen. Ein bundesländerübergreifendes 
Schulsystem gibt es nicht. Wir haben hier 
das hessische Schulsystem. Die Schulen 
wie die Familien wurden von der Coronak-
rise und ihren Auswirkungen überrascht und 
mussten lernen, sich zu organisieren. Home-
office gepaart mit Homeschooling  stellte 
eine große Belastung dar, sowohl für Eltern 
als auch für Kinder. Die Schulen mussten in 
kurzer Zeit Unterrichtsprogramme erarbei-
ten, die eine Art Fernunterricht für die Kin-
der möglich machte. Es wurden Plattformen 
wie Zoom, Moodle  und Ypsi eingerichtet, 
um die Kommunikation zu erleichtern. Der 
Zugang zu diesen Plattformen wurde erklärt, 

bei Schwierigkeiten eine Emailadresse an-
gegeben, die Hilfe leisten konnte. Schon bei 
der ersten Übermittlung der Hausaufgaben 
wurde darauf hingewiesen, dass sowohl der 
Klassenlehrer als auch die Fachlehrer bei 
Fragen per E-Mail zur Verfügung stehen. Die 
Fachlehrer erhielten am Wochenende anfangs 
an die 100 E-Mails mit Hausaufgaben von 
circa drei Seiten, die erst einmal sortiert und 
dann bearbeitet werden mussten, um die neu-
en Aufgaben für die nächste Woche zusam-
menzustellen. Die Klassenlehrer erkundigten 
sich telefonisch bei ihren Schülern nach der 
Arbeitssituation und halfen, wo es angebracht 
war. Die Coronakrise und ihre Folgen war für 
alle eine neue Erfahrung. Was Schule und 
Familien dabei in kurzer Zeit auf die Beine 
gestellt haben, verdient große  Anerkennung.
Und eines darf man nicht vergessen: Home-
schooling kann Präsenzunterricht nicht erset-
zen!
Große Probleme mit den Hausaufgaben ha-
ben oftmals Migrantenkinder, deren Eltern 
sie wenig oder gar nicht unterstützen kön-
nen, die keinen Laptop, kein Tablet besitzen, 
sondern nur ein Smartphone. Hier wäre Hilfe 
angebracht. Dies müsste von Elternseite ge-
schehen. Sinnvoll wäre ein „Patensystem“ 
für diese Kinder, eine Organisation, deren 
Mitglieder den Familien Hilfestellung geben 
könnten bei der Bearbeitung der Hausaufga-
ben.
Kurz zu meiner Person: Ich bin eine Oma, 
meine Kinder haben keine Lehrberufe und 
meine Enkel besuchen keine Schulen im 
Hochtaunuskreis.

Leserbrief
Aktuell
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––––––––––––––––––––
EVANGELISCHE UND 

KATHOLISCHE KIRCHE

EVANGELISCHE GEMEINDE

ST. JOHANN KRONBERG

Pfarrer Hans-Joachim Hackel,  06173 – 16 17
Pfarrer Thomas Wohlert  06173 – 16 17

Gemeindebüro St. Johann,  06173 – 16 17
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: Kirche-kronberg@t-online.de
Gemeindebüro geöffnet: Mo. - Fr. 9-12 Uhr

––––––––––––––––––
Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2

––––––––––––––––––
Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1

––––––––––––––––––
Johanniskirche 

61476 Kronberg, Friedrich-Ebert-Str. 18
geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr

––––––––––––––––––
Kindergarten „Arche Noah“

Heinrich-Winter-Str. 2a
61476 Kronberg
 06173 - 1592

Leiterin: Doris Sauer
––––––––––––––––––

Ökumenische Diakoniestation
Krankenpflege – Mobile Soziale Dienste

Nachtrufbereitschaft für unsere Patienten
Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg

Zentrale:  06173 - 92630
Pflegedienstleitung: Schwester Natali Kirša

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

Wochenspruch zum Sonntag Exaudi
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu 
mir ziehen.  Johannes 12,32

Liebe Gemeindeglieder!
Es ist erfreulich, dass es jetzt wieder möglich ist unter Einhaltung 
strenger Hygienevorschriften in unserer Johanniskirche Gottesdienst 
zu feiern. Hierzu wurden in der Evangelischen Kirche in Deutschland 
Eckpunkte festgelegt. Eine Beratung durch das Robert-Koch-Institut 
ist erfolgt. 

Hier die wichtigsten Maßnahmen, die Sie bei dem Gottesdienstbe-
such in der Johanniskirche schützen sollen:
Leider können wir nur 50 Plätze in einem ausreichenden Abstand aus-
weisen. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Ihnen keinen Einlass in 
die Kirche gewähren können, sobald alle 50 ausgewiesenen Plätze be-
legt sind. Nehmen Sie in diesem Fall eine andere Gottesdienstzeit wahr.
Bitte tragen Sie auch während des Gottesdienstes eine Mund-Nasen-
Bedeckung.
Bitte setzen Sie sich nur auf die ausgewiesenen Sitzplätze.
Bitte beachten Sie zu jedem Zeitpunkt Ihres Besuches den empfohlenen 
Sicherheitsabstand von mindestens 1.50 Meter.
Alle weiteren Informationen liegen in der Johanniskirche aus. 
Die Mitglieder des Kirchenvorstands und unser Küster stehen Ihnen 
helfend vor und in der Johanniskirche zur Seite. 

Gottesdienst in der Johanniskirche:
Donnerstag, 21. Mai, Himmelfahrt: 
10.00 Uhr
Samstag, 23. Mai:
18.00 Uhr – 18.20 Uhr (Musik und Gebet)
18.45 Uhr – 19.05 Uhr (Predigt und Musik)
Sonntag, 24. Mai:
10.00 Uhr – 10.20 Uhr (Predigt und Musik)
10.45 Uhr – 11.05 Uhr (Predigt und Musik)
11.30 Uhr – 11.50 Uhr (Gottesdienst für die Konfirmanden)

Weiterhin ist es uns als Gemeinde wichtig, im persönlichen Kontakt 
mit ihnen zu bleiben. Das Gemeindebüro und Pfarramt ist telefo-
nisch unter 06173 1617 erreichbar. Pfarrer Hackel und Pfarrer 
Wohlert stehen für telefonische Gespräche zu Verfügung.
Sollten Sie Ihre Wohnung aktuell nicht verlassen wollen oder kön-
nen, helfen wir Ihnen gerne weiter! Ob es um das Einkaufen von 
Lebensmitteln geht oder einfach nur mal einige Zeit mit jemanden re-
den zu können. 
Ihre Kirchengemeinde ist für Sie da! Rufen Sie uns an!
Unsere Johanniskirche ist täglich von 7.30 bis 18.30 Uhr für das 
persönliche Gebet geöffnet.
Mit dem Glockengeläut von St. Johann sind Sie herzlich eingeladen, in 
Ihren Wohnungen und Häusern am gemeinsamen Gebet teilzuhaben. 
In der Kirche liegt auch die aktuelle Predigt mit Psalm, Lesung und 
Gebeten aus. Gerne senden wir diese Ihnen per E-Mail oder auf dem 
Postweg zu. 
Gottesdienste und Kindergottesdienst aus der Johanniskirche kön-
nen Sie sich auch weiterhin im Internet herunterladen. Sie brau-
chen uns nur anzurufen (06173 1617) oder eine E-Mail zu senden 
an: kirche-kronberg@t-online.de.

Strichcode für Gottesdienste und Orgelmusik aus der Johannis-
kirche:

 Die Evangelische Kirchengemeinde St. Jo-
hann Kronberg gibt Ihnen für jede Woche 
eine Gebetsandacht an die Hand zum Beten, 
Lesen und Vorlesen.

Im Namen des Vater und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes Amen!

Wir feiern den Sonntag Exaudi, der gewissermaßen zwischen Himmel 
und Erde schwebt. Der Sonntag „Exaudi“ steht im Zeichen des Ab-
schieds: Jesus geht, bevor die Jüngerinnen und Jünger die Kraft Chris-
ti empfangen. Doch die biblischen Texte des Sonntags, allen voran der 
Wochenspruch, verweisen auf die Hoffnung, dass sich an allen erfüllen 
möge, was Jesus verheißen hat, und ermutigen zu dem Gebetsruf: Exau-
di. Erhöre mich!  

Wochenpsalm: Psalm 27, 1-5
Der Herr ist meines Lebens Kraft; 
vor wem sollte mir grauen?
 Wenn die Übeltäter an mich wollen,
 mich zu verschlingen, meine Widersacher und Feinde, 
 müssen sie selber straucheln und fallen.
Wenn sich auch ein Heer wider mich lagert,
so fürchtet sich dennoch mein Herz nicht; 
wenn sich Krieg wider mich erhebt, so verlasse ich mich auf ihn.
 Eines bitte ich vom Herrn, das hätte ich gerne:
 dass ich im Hause des Herrn bleiben könne mein Leben lang, 
 zu schauen die schönen Gottesdienste des Herrn 
 und seinen Tempel zu betrachten.
Denn er deckt mich in seiner Hütte zur bösen Zeit, 
er birgt mich im Schutz seines Zeltes
und erhöht mich auf einen Felsen. Amen

Evangelium zum Sonntag Exaudi: Johannes Kapitel 7,37-39
Aber am letzten, dem höchsten Tag des Festes trat Jesus auf und rief: 
Wen da dürstet, der komme zu mir und trinke! Wer an mich glaubt, von 
dessen Leib werden, wie die Schrift sagt, Ströme lebendigen Wassers 
fließen. Das sagte er aber von dem Geist, den die empfangen sollten, die 
an ihn glaubten; denn der Geist war noch nicht da; denn Jesus war noch 
nicht verherrlicht. 

Fürbitte
Herr Jesus Christus, du hast uns deinen Geist versprochen, den Geist der 
Wahrheit und des Trostes, der Hoffnung und des Mutes. Deinem Ver-
sprechen dürfen wir trauen. Wir bitten dich: Für alle, die kein Zutrauen 
mehr zu sich haben. Gib ihnen Selbstvertrauen und das Gefühl, geliebt 
zu sein.
Für alle, die die Welt nur noch grau in grau sehen können. Gib ihnen 
Lebensfreude und Lebensmut.
Für alle, die sich einsam und verlassen fühlen. Gib ihnen Mut, aus ihrem 
Schneckenhaus herauszukommen.
Für alle, die den Verlust eines lieben Menschen beklagen. Gib ihnen 
Trost und Zuversicht.
Für alle Regierenden. Lass sie stets das Wohl der ihnen anvertrauten 
Menschen im Blick behalten.
Für uns alle, die wir dich jeden Tag so nötig brauchen. Gib uns Glaubens-
stärke und Mut, deinen Namen zu bezeugen.
Herr, unser Gott, ohne deinen Geist bleibt unser Leben Stückwerk. Alles 
verdanken wir deiner Liebe. Sende uns deinen Geist. Stärke unser Ver-
trauen in dich, schenke uns die Kraft, deinem Willen zu folgen. Darum 
bitten wir durch Christus, unseren Bruder und Herrn. 
Amen

Vater unser
Vater unser im Himmel Geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. 
Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches Brot 
gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben un-
sern Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns 
von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen.

Gottes Segen begleite und stärke Sie in der kommenden Woche:
Der Herr segne dich und behüte dich;
der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig;
der Herr hebe sein Angesicht über dich und gebe dir Frieden.
Amen

EVANGELISCHE

MARKUS-GEMEINDE

SCHÖNBERG

Pfarrer Dr. Jochen Kramm,  06173-1477
Sprechstunde nach Vereinbarung 

Gemeindebüro  06173 – 7 94 21, 
Fax 06173 – 92 97 79

61476 Kronberg, Friedrichstraße 50
E-Mail NEU: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de

www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de
Geöffnet: Dienstag von 9.00 – 12.00 Uhr;

Mittwoch von 12.00 – 15.00 Uhr;
Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr

––––––––––––––––––
Kindertagesstätte Rappelkiste

Im Brühl 32
 06173 – 55 32, Fax 06173 – 99 58 48

Leitung: Elke Wörner
E-Mail NEU: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de

www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de
––––––––––––––––––

Donnerstag, 21.05. Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr  Gottesdienst , Pfr. Dr. Kramm
Sonntag, 24.05.
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Kramm

Kollekten:
Am 21.05. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die evangeli-
sche Weltmission (Missionswerke EMS und VEM).
Am 24.05. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die eigene 
Gemeinde.

EVANGELISCHE GEMEINDE

OBERHÖCHSTADT

Pfarrerin Ina Johanne Petermann,  06173-3276217

Gemeindebüro: Cornelia Sorg,  06173-9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
Internetseite: www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 

von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Donnerstags von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr

––––––––––––––––––

Donnerstag, 21. Mai 2020: 
11.00 Uhr  Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt
  Bei gutem Wetter auf der Wiese vor der Evang. Kirche 

Oberhöchstadt
 Bei schlechtem Wetter in der Kirche
 (Pfarrerin Petermann & Team)
Freitag, 22. Mai 2020: 
18.00 Uhr  Angeleitete Schweige-Andacht
 Evang. Kirche Oberhöchstadt
 (Pfarrerin Petermann)
Sonntag, 24. Mai 2020: 
11.00 Uhr  Gottesdienst am Sonntag Exaudi
 Evang. Kirche Oberhöchstadt
 (Lektorin Dr. Köstlin-Göbel) 
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist nicht erforderlich. Um 
zeitiges Erscheinen wird wegen der Hygienemaßnahmen gebeten.
Montag – Donnerstag: 
18-19 Uhr  Offene Kirche für das stille Gebet 
Glockengeläut täglich um 12 Uhr und um 18 Uhr als Einladung zum 
Gebet in den eigenen vier Wänden. 
Alle anderen Veranstaltungen müssen derzeit noch entfallen. 
Die aktuellen Informationen sind auf der Homepage der Gemeinde 
zu finden: (www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de).
Texte und Gedanken von Pfarrerin Petermann zum aktuellen Sonn-
tag liegen in der Kirche aus und finden sich auf der Homepage der 
Gemeinde. 
Das Gemeindebüro ist ab Dienstag, den 26. Mai wieder geöffnet. 
Gerne vermitteln wir Hilfe beim Einkauf oder andere Hilfen, wenn 
möglich.

Maria Himmelfahrt
im Taunus

Pastoralteam:
Pfarrer Tobias Blechschmidt 
(Kooperator)   06174 – 25 50 522
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 – 25 50 530
Pastoralreferentin Ines Portugall  06174 – 25 50 516
Pastoralreferent Johann Weckler  06174 – 25 50 517
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay (Kooperator)  06174 – 25 50 50

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
******

Gottesdienste in der Pfarrei Maria Himmelfahrt im Taunus
Wir feiern sonntags in kleiner Gemeinschaft Gottesdienst.
Heilige Messe wird momentan in St. Marien in Königstein, in St. Phi-
lippus und Jakobus in Schloßborn und in St. Vitus in Kronberg-
Oberhöchstadt gefeiert. Die Eucharistiefeiern beginnen jeweils um 
11.15 Uhr.
Weitere Termine für Gottesdienste sind:
Donnerstag, 21. Mai (Christi Himmelfahrt)
Sonntag, 24. Mai
Sonntag, 31. Mai und Montag, 1. Juni (Pfingsten) 
Um die Ausbreitung des Corona-Virus einzudämmen und Menschenle-
ben zu schützen, gibt es strenge Auflagen So muss zwischen den Sitz-
plätzen ein Abstand von 1,5 Meter gewahrt werden. Dies bedeutet, dass 
in Königstein 51 Personen, in Schlossborn 30 Personen und in Kron-
berg-Oberhöchstadt 26 Personen am Gottesdienst teilnehmen können.
Zu den Gottesdiensten können nur Personen kommen, die gesund 
sind und sich zuvor im Zentralen Pfarrbüro persönlich telefonisch 
angemeldet haben. Anmeldungen auf Anrufbeantworter und per E-
Mail werden nicht berücksichtigt. Eine Sammelanmeldung zu den Got-
tesdiensten ist nicht möglich.
Das Zentrale Pfarrbüro erreichen sie zu den Öffnungszeiten Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr unter Te-
lefon 06174-255050.
Das Tragen von Mund-Nase-Schutz ist beim Betreten und Verlassen 
der Kirche notwendig.
Auch wenn kein Gemeindegesang möglich ist, bitten wir das eigene 
Gotteslob für das gemeinsame Gebet mitzubringen.
Die Erfahrungen mit dem Einstieg in das beschränkte gottesdienstliche 
Leben werden vom Vorstand des Pfarrgemeinderates und dem Pastoral-
team ausgewertet und gegebenenfalls angepasst. Hierzu könnte auch 
die schrittweise Ausweitung des Gottesdienstangebotes zählen.
Das Angebot eines Gebetsblattes für die häusliche Sonntagsfeier wird 
fortgesetzt und wir laden herzlich alle ein auch auf diese Weise am 
Sonntag um 11.15 Uhr im Gebet eine Gemeinschaft des Glaubens zu 
bilden. Stefan Peter, Pfarrer
Allgemeine Informationen
•  Das Zentrale Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr geschlossen. 

Mo, Di, Do und Fr sind wir von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr telefonisch 
unter 06174 – 255050 für Sie erreichbar. Außerhalb dieser Zeiten ist 
ein Anrufbeantworter geschaltet, der regelmäßig abgehört wird. Au-
ßerdem sind wir per Mail erreichbar.

•  Die Büros an den Kirchorten sind geschlossen. Bitte wenden Sie sich 
an das Zentrale Pfarrbüro.

•  Alle kirchlichen Veranstaltungen und Zusammenkünfte sind bis auf 
weiteres abgesagt.

•  Beerdigungen können nur im engsten Kreis der Angehörigen statt-
finden.

•  Unsere Pfarrheime und Versammlungsräume sind bis Ende Mai ge-
schlossen, ob eine Nutzung danach mit entsprechendem Hygienekon-
zept möglich ist, besprechen Sie bitte im Einzelfall mit dem Büro, das 
für den jeweiligen Kirchort zuständig ist.

Verbunden in Zeiten von Corona
•  Die Kirchen bleiben tagsüber zu den üblichen Zeiten geöffnet für das 

persönliche Gebet.
•  Außer zu den drei Gottesdiensten an den Sonntagen laden wir wei-

terhin alle herzlich ein zum Miteinander durch das Gebet zu Hause 
- jeden Sonntag um 11.15 Uhr. Dazu erscheint das Gebetsblatt „Den 
Sonntag heiligen“. Sie finden es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de zusammen mit den Liedern, die Mag-
dalena Lappas und Kevin Haubitz dafür eingespielt haben. Wenn Sie 
keinen Zugang zum Internet haben, können Sie sich das Gebetsblatt 
auch gerne jeweils zuschicken lassen. Bitte teilen Sie dafür dem Pfarr-
büro Ihren Namen und Ihre Adresse telefonisch mit.

•  Die Seelsorgerinnen und Seelsorger stehen als Ansprechperson für die 
Gläubigen zur Verfügung, vor allem über Telefon oder die digitalen 
Medien. In Einzelfällen ist der persönliche Kontakt unter Beachtung 
der notwendigen Hygienevorschriften möglich.

•  Unsere Kitas haben Notdienst. Aktuelle Informationen zu den Kitas, 
Informationen zur Notbetreuung, Tipps und Hinweise für die Zeit zu-
hause und Nachrichten aus den Kitas finden Sie auf unserer Kita-Seite 
unter www.kitas-mhit.info

•  Wir bieten über unsere Pfarrei-Homepage für jede Woche einen geist-
lichen Impuls, unser WebWort. Es wird abwechselnd von einem Mit-
glied unseres Pastoralteams gesprochen und als Video eingestellt.

•  Auf der Homepage unseres Bistums finden Sie unter www.bistumlim-
burg.de ebenfalls Impulse, Informationen, Hilfen und täglich einen 
Online-Gottesdienst.

•  Magdalena Lappas und Kevin Haubitz haben nicht nur für die Haus-
gebete, sondern auch für die Kommunionkinder und ganz allgemein 
zu Stärkung und Trost Lieder eingespielt zum Anhören und mitsingen. 
Auch diese finden Sie inkl. Text und Noten auf unserer Homepage.

Marienmonat Mai:
Rosenkranz und Marienandachten werden im Fernsehen im K.TV oder 
online unter https://k-tv.org/live-stream sowie im Domradio zum Mit-
feiern angeboten. 
Alle aktuellen Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.mariahimmelfahrtimtaunus.de

 

St. A l ban  
Kirchort Schön berg

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––

St. P eter un d P aul  
Kirchort Kron berg

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Dienstag + Freitag. 09.00 – 12.00 Uhr

––––––––––––––––––

KATHOLISCHE KINDERTAGESSTÄTTEN

Kindertagesstätte / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Birgit Meuer

Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 4a
 06173 – 1217

E-Mail: kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Kindertagesstätte / Hort St. Vitus

Leitung: Annegret Losacker 
Oberhöchstadt, Pfarrer-Müller-Weg

 06173 – 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Diese und weitere Informationen sowie

aktuelle Stellenangebote finden
Sie auf unserer Website unter
https://www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Joh 17, 1–11a
Vater, verherrliche deinen Sohn!

Kirchen
Nachrichten
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EIN STERBEFALL IST 
KEINE ROUTINE –

SONDERN EIN LETZTES 
ZEICHEN DER EHRERWEISUNG.

www.pietaetmueller.de

Pietät Müller
Bestattungen seit 1950

Fordern Sie unsere Broschüre an.

Katharinenstraße 8a 
Kronberg im Taunus

Tel. 06173 / 2997

Gekämpft hast Du alleine,
gelitten haben wir gemeinsam,
verloren haben wir alle.

Wir nehmen Abschied von

Matthias Ulrich Werner Grey
* 16. Juni 1964            † 13. Mai 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Ulrike Grey, geb. Warta
mit Hund Ajani

sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

In deine Hände lege ich voll Vertrauen meinen Geist.
Ps. 31,6

In tiefem Vertrauen auf Gott verstarb unsere liebe Mutter,
Großmutter und Schwester

Gertraude Hülsmann
geb. Gutjahr

* 16. Januar 1954           † 12. Mai 2020

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Tobias Hülsmann

Mirjam Neumann mit Timo, Samu und Alea

die Geschwister Hildegard, Elisabeth, Ulrike und Bruno

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

Zu einem Gedenkgottesdienst laden wir zu einem späteren Zeitpunkt ein.

Nach einem aktiven und erfüllten Leben ist unsere Mutter, Schwiegermutter  
und Oma friedlich entschlafen.

Gudrun Becker-Schlünder 
* 07.06.1939 in Menden † 14.05.2020 in Kronberg

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Guido und Prof. Dr. Tabea Becker
mit Alina und Quinn
Isabel Becker

Das Requiem wird am Samstag, den 23.05.2020,  
um 15:00 Uhr in St. Vitus gefeiert.
Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Freitag,  
den 19.06.2020 um 10:00 Uhr auf dem Friedhof Kronberg-
Oberhöchstadt statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir im Namen von Gudrun um Spenden für ihr 
Herzensprojekt, die Paul-Albert-Simon-Schule in Tansania. 

Förderverein  Himo e.V., Deutsche Bank Kronberg, IBAN: DE 77 5007 0024 0448 2030 00

IN DANKBARER ERINNERUNG 
Keiner von uns lebt sich selber und keiner stirbt sich selber: Leben wir, so leben wir dem Herrn, 

sterben wir, so sterben wir dem Herrn. Ob wir leben oder ob wir sterben, 
wir gehören dem Herrn. (Römer 14,7-8) 

Gertraude Hülsmann
* 16. Januar 1954            † 12. Mai 2020

Betroffen und traurig über ihren plötzlichen Tod nimmt die katholische 
Pfarrei Maria Himmelfahrt im Taunus Abschied von Gertraude Hülsmann.

Tief im Glauben verwurzelt, ertrug sie tapfer und mutig ihre schwere Krankheit. 
Unermüdlich hat sie sich mit großer Sachkompetenz und Tatkraft 

für das Wohl unserer Gemeinde eingesetzt.

Durch ihre Arbeit als Gemeindereferentin im Bistum Limburg war sie mit theologi-
schen und kirchlichen Fragen bestens vertraut und für viele eine wertvolle Ratgeberin.

Besonders engagiert hat sie sich seit ihrem vorzeitigen Ruhestand in verschiedenen 
Gremien im Kirchort Sankt Peter und Paul in Kronberg. Sie war im Liturgiekreis ziel-

führend aktiv, hat „Frühschichten“-Gottesdienste in Kronberg und zahlreiche 
Wortgottesdienste im Rosenhof gestaltet und verschiedene Andachtsfeiern in 

St. Alban. Mit den Traditionen des Kirchorts war sie verbunden und hat diese u. a. 
durch die Organisation der wandernden „schwarze Madonna“ mitgeprägt. 

Im Ortsausschuss war sie eine geschätzte Protokollantin. 
Daneben engagierte sie sich auch im Vorstand der Kronberger kfd.

Seit 1. Juli 2018 hatte sie zudem das Amt der Küsterin in St. Peter und Paul 
übernommen. Liebevoll sorgte sie dafür, dass alles gut gepfl egt am rechten Platz 

und für die jeweiligen Feiern einsatzbereit war. Für die Messdiener und Zelebranten 
war sie stets eine kompetente Ansprechpartnerin.

Gertraude Hülsmann bleibt unvergessen und ein großes Vorbild in ihrem Engagement. 
Ihr Handeln möge immer Anregung und Motivation für unsere Arbeit sein. 
Wir sind dankbar für ihre absolute Zuverlässigkeit, ihre Hilfsbereitschaft, 

ihre Geradlinigkeit und ihren stetigen Einsatz für das Gemeinwohl.

Unser Mitgefühl gilt ihren Geschwistern, Kindern, Enkeln und allen Angehörigen.
In Gottes Hand wissen wir sie geborgen. Mögen Engel sie ins Paradies begleiten.

Ulrich Läsche 
für den Pfarrgemeinderat

Dr. Alexander Dahmen   
für das Ortsteam

Heike Pestinger   
für die Ortsausschüsse

Stefan Peter
Pfarrer

Dr. Heinz Auerbach
für den Verwaltungsrat

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung für

Günter Budelski
* 22. Juli 1940        † 15. April 2020 

fi ndet am Donnerstag, dem 28. Mai 2020 um 13.30 Uhr
 auf dem Friedhof in Kronberg / Oberhöchstadt 
unter den durch Corona bedingten Aufl agen 

– Abstand halten – statt.

Nach der Trauerfeier gehen wir still auseinander.

Auf Wunsch von Günter bitten wir statt Blumen um eine Spende an die „Ökumenische 
Diakoniestationen Kronberg“ Taunussparkasse DE82 5125 0000 0055 0885 51

Kondolenzadresse: Julia Budelski, Niederhöchstädter Straße 34, 61476 Kronberg

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Nach einem Leben voller Tatkraft und Energie verstarb völlig unerwartet 
mein lieber Mann, unser lieber Vater, Schwiegervater und guter Opa

Wilfried Fehn
Uhrmachermeister

* 27. November 1933            † 9. Mai 2020

Wir werden dich sehr vermissen 
und immer in lieber Erinnerung behalten.

In Liebe Deine
Christa
Wolfram und Carmen
Christine und Bernd
mit Mark
und alle Angehörigen

Die Beisetzung darf aufgrund der aktuellen Situation nur im engsten Familienkreis stattfinden.
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ANK ÄUFE

ANKAUF
von Designklassikern 

und Möbeln des  
20. Jahrhunderts 

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen, 

•  Louis Poulsen, AP Stolen

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m. 

Ursula Hornung 

Telefon: 06195 63797

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Ankauf von Markenarmbanduhren 
der Marken Omega, Breitling, Ro-
lex, Heuer, Patek Philippe u. weite-
re. Auch defekt. Tel. 0162/5988179

Ankauf von Pelzen u. Nerzen aller 
Art. Gardinen, Möbel, Bleikristall, 
Gobeline, Nähmaschinen, Figuren, 
Puppen, Perücken, Zinn, Bernstein, 
Goldschmuck, Zahngold, Silber, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Arm-
banduhren, Taschenuhren, Silber-/
Goldmünzen, Orientteppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Krüge, Kleider, 
Orden, Schreibmaschinen, Fernglä-
ser, Ölgemälde, kompl. Nachlässe 
u. v. m. Absolute Höchstpreise, 100 
% Zufriedenheitsgarantie, kostenlo-
se Beratung u. Begutachtung sowie 
Anfahrt. Von Mo. - So. von 7.30 - 
21.00 Uhr.   Tel. 069/67837057

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Stop - Stop - Stop. Kaufe Münzen, 
vers. Besteck, Mode und Gold-
schmuck, Orientteppiche und alte 
Möbel. Bitte nur seriöse Angebote. 
Fam. Strauß. Tel. 06195/8060685 
 o. 0178/5253994

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Gardinen. 
100% seriös, 100 % diskret. Zahle 
bar vor Ort. Täglich von 7:30 - 20:30 
Uhr (gerne auch am Wochenende) 
kostenlose Beratung u. Anfahrt mit 
kostenloser Wertschätzung.
 Tel. 069/27146025

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sofort Ankauf von: Pelzen u. Nerze 
aller Art, Nähmaschinen, Puppen, 
Bleikristalle, Gemälde, Ferngläser, 
Rollatoren, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Zahngold, Goldmünzen, 
Silbermünzen, Tafelsilber, Taschen- 
uhren aller Art. 100 % Zufriedenheit
100 % Diskret. Zahle bar Vorort. 
Kostenlose Hausbesuche und Be-
gutachtung. Auch an Feiertagen 
möglich. Mo. - So. von 8 - 20 Uhr.
 Tel. 069/26920130

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur-
kunden; alte Füller und Kugelschrei-
ber, Postkarten und Modeschmuck,
von seriösem Sammler und Barzah-
ler gesucht. Auch Sa. + So. Doerr,  
 Tel. 06134/5646318

Info! - Info! Ankauf von: Pelzen u. 
Nerzen aller Art, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Zinn, Bernstein-
schmuck, Goldschmuck, Mode-
schmuck, Silberbesteck sowie Sil-
ber aller Art, Zahngold, Taschen, 
Uhren, Gardinen, Möbel, Bilder, 
Krüge, Porzellan, Figuren, Fernglä-
ser, Schallplatten Uhren, Puppen, 
Silber und Goldmünzen, Hausaufl ö-
sungen. Zahle absolute Höchstprei-
se bis 50,- € für 1 gr. Gold, kostenlo-
se Beratung u. Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung 100% seriös und 
diskret Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 08:00 -20:00 Uhr
 Tel. 06104/9879903

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

AUTOMARKT

Porsche Macan GTS Luftfed. Bj. 
2018, vulkangrau, 17.600 km, LED, 
NAVI, unfallfrei, 67.500,- €
 Tel. 01522/9243010

PKW GESUCHE

Familie sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen, auch älter. 
 Tel. 0175/6218404

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragenstellplatz in Schloss-
born ab sofort zu vermieten, Nähe 
Schwimmbad/Caromber Platz. 50,–  
€/Monat.  Tel. 0160/94924688

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt in Teilen oder zum 
restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

TOP gepfl egte Harley XL883L 
Sportster, Erstzul. 2009, VB 6.900,– 
€ abzugeben. Info: 
  Tel. 0177/2724618

KENNENLERNEN

Senior*in gesucht! Wenn jung und 
alt aufeinander treffen, können bei-
de Seiten viel lernen und Wundervol-
les kann entstehen. Ich bin 16 Jahre 
alt und möchte Sie gerne kennenler-
nen!  Melden Sie sich gerne bei mir:
 naomi.bloeser@onlinehome.de

PARTNERSCHAFT

Welche Frau bis 75 J., NR, möchte 
nicht mehr allein sein und mit einem 
76j. Mann in eine gemeinsame Zu-
kunft gehen?  Chiffre OW 2101

Er 51, 186, 90, gepfl egt, sucht Sie
für gemeinsame Unternehmungen 
und alles, was zusammen mehr 
Spaß macht.  Tel. 0179/7724225

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Inge, 70 J., verwitwet, bin genauso 
nett wie ich aussehe, mit meinem Auto
flexibel u. weil ich keine Kinder habe, bin 
ich an nichts u. niemanden gebunden. Doch
die Einsamkeit bedrückt mich. Wünsche mir 
nichts sehnlicher als e. lieben Mann, zu dem 
ich kommen kann. Ihr Anruf üb. pv ist unser
Glück. Tel. 0162-7928872

Ich Elke, 67 Jahre jung, schlank, 
etwas vollbusig, bin liebevoll und ganz 
natürlich, eine gute Hausfrau u. Köchin 
mit zwei fleißigen Händen und einem 
großen Herz, suche üb. pv auf diesem 
Weg einen ordentlichen Mann (Alter 
egal), bei getrenntem oder zusammen 
Wohnen. Ich würde Sie gerne besuchen 
oder zu mir einladen wenn Sie anrufen. 
Tel. 0160 – 7047289

➤ Karin, 75 J., gute Köchin, mit schö-
ner vollbus. Figur, mag Volksmusik, Haus-/
Gartenarbeit u. sehr gerne Auto fahren. Als 
Witwe kam für mich die Einsamkeit von
jetzt auf gleich. Den Mann, der mich bei sich 
haben will, würde ich liebevoll umsorgen u. 
verwöhnen. Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Gerda, 77 J., seit einem Jahr Witwe, 
bin eine einfache, aber sehr hübsche 
Frau, mit weiblicher Figur und schöner 
Oberweite. Ich koche gern und gut, bin 
fleißig in Haus und Garten. Welcher 
Mann, gerne auch älter, möchte nicht 
mehr einsam sein? Wäre umzugsbereit 
und habe eigenes Auto. Bitte rufen Sie 
an üb. pv und fragen nach mir.
Tel. 0170 – 7950816     

➤ Sigrid, 61 J., bin eine anschmiegsame 
Frau, mit Top-Figur u. jugendl. Aussehen, 
eine super Köchin u. Hausfrau. Ich passe 
mich gerne an, liebe die Natur u. kuschle 
gerne. Ein ehrl., treuer Mann für eine glückl. 
Partnerschaft wäre mein größter Wunsch. 
Gib uns eine Chance u. melde Dich üb. pv. 
Tel. 0176-34498341

Einsame Witwe Irmgard, 73 J., ich 
bin eine gutmütige, fleißige Frau, leider 
bin ich ganz allein, ich liebe das häus-
liche Leben, koche sehr gut, ich mag 
gern Tagesausflüge mit meinem Auto. 
Mir fehlt die tägliche Ansprache eines 
lieben Partners. Ich schmuse u. kuschle 
auch gern, wäre jederzeit umzugsbereit. 
Darf ich üb. pv auf Ihren Anruf hoffen.
Tel. 0160 – 97541357

➤ Christa, 65 J., mit jugendl. Figur, ver-
ständnisvoll u. anschmiegsam. Suche üb.
pv nach der Trauerzeit noch einmal einen 
Mann, mit dem ich glücklich sein kann. Mir
ist nichts zuviel, würde Ihnen ein behag-
liches Zuhause schaffen u. für Sie da sein.
Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

Versorgung und Betreuung. Ich 
biete eine fürsorgliche, respektvolle 
und erfahrene Obhut für Senioren/
in. Tel. 01577/3331084

Erfahrene  Pfl egekraft in Oberur-
sel-Nord gesucht. Ich, 47, an MS 
erkrankte Rollstuhlfahrerin, suche 
fl exible Pfl egekraft, gern auch mit 
physiotherapeutischen Kenntnis-
sen, auf Stundenbasis, die mich in 
den täglichen Aufgaben unterstützt.
 Tel. 06171/2793840

Wer unterstützt mich bei der 
Pfl ege meiner Mutter (kein Pfl ege-
fall). 24 Stunden, mindestens 3 Wo-
chen im Wechsel, Vorzugsweise 
russischsprachige Hilfe.  
 Tel. 0157/81089867

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Garten im Raum HG / Umkreis
von Priv. zu Kaufen ges.
 Tel. 0176/44484455

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/MFH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Reihenhaus o. ETW von 
Privat.  Tel. 0178/1674454

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Ich suche ein kleines Reihenhaus
von Privat.  Tel. 06172/9819902

Suche 2,5–3-Zi. ETW im Raum Bad 
Homburg oder in Hofheim, Bad So-
den und Umgebung.  
 Tel. 0160/92382676

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Versteigerung 
am 30.05.2020 ab 10.00 Uhr*

Kunst und Antiquitäten, Silber,
Schmuck, Uhren, Porzellan, 

Teppiche, etc.
Besichtigung 

27. + 28. + 29. Mai 2020 
von 10 bis 17 Uhr.*

*Nur nach vorheriger Reservierung! 
Katalog online!

www.auktionshaus-oberursel.de
Fuchstanzstraße 33 

61440 Oberursel / Stierstadt
Telefon: 0 61 71 - 27 90 467

Kronberg (kb) – Wegen der Corona-Krise 
und der damit verbundenen Isolation sind der-
zeit viele Menschen sehr stark eingeschränkt. 
Allen fehlt Bewegung und der Sport, vor al-
lem natürlich der Fußball. Darüber hinaus 
fehlt es Sportvereinen aber auch an Geld. Die 
SG Oberhöchstadt musste Spiele und Ver-
anstaltungen wie Fußballcamps und Feiern 
absagen, die normalerweise für wichtige Ein-
nahmen sorgen. Und vielen Helfern fehlen die 
Mittel, zum Beispiel für Corona-Tests oder 
Schutzmaßnahmen und -kleidung. Die SG 
Oberhöchstadt startet daher die 3X5-Challen-
ge, um für Abhilfe zu sorgen. Wie funktioniert 
es? Denkbar einfach: Jede/r Teilnehmer/in 
läuft 5 Kilometer (natürlich unter Einhaltung 
der aktuellen Regeln), spendet 5 Euro und no-
miniert / motiviert fünf weitere Freunde, auch 
an der Challenge teilzunehmen. Das Ganze 
dokumentiert man idealerweise nach erfolg-
tem Lauf per Foto und postet es auf der SGO-

Facebookseite (oder per E-Mail an die SGO). 
Die Spende erfolgt per Überweisung auf das 
Konto der SG Oberhöchstadt: IBAN DE49 
5125 0000 0008 0031 14. Natürlich darf jeder 
auch mehrfach laufen und/oder spenden. Was 
passiert mit dem Geld? Die Hälfte der erziel-
ten Einnahmen möchte die SGO wohltätigen 
Institutionen zur Verfügung stellen. Als erstes 
wurde hierfür die für Kronberg zuständige Ta-
fel sowie die „Kontaktstelle für ältere Bürger/
innen in Oberhöchstadt“ ausgesucht. Nach 
Ende der Krise ist eine Fahrt mit den Senioren 
an den Rhein geplant, die die SGO hiermit un-
terstützen möchte. Die andere Hälfte soll hel-
fen, Verluste bei der SGO aufzufangen. „Ein 
Dankeschön geht an Joseph Ntidendereza für 
die Idee“, so der SGO-Pressepsprecher Jan 
Lehmann. Weitere Informationen finden sich 
auf der Homepage der SG Oberhöchstadt: sg-
oberhoechstadt.de sowie bei Facebook: face-
book.com/pg/SGO1931/.

SGO startet Charity-Aktion 
Kronberg. – Nach langem Warten gibt 
es wieder einen kleinen Lichtblick in der 
Kunstschule. „Sukzessive öffnen wir unsere 
Kurse. Wir haben mit den Erwachsenenkur-
sen am 20. Mai begonnen“, informiert die 
Leiterin der Kunstschule, Dr. Ingrid Ehr-
hardt. „Ab dem 27. Mai 2020 könnten dann 
auch die Kinderkurse folgen. Die Kursstär-
ke wird einheitlich auf acht Teilnehmer be-
grenzt. Die Kurse finden an fünf bzw. sechs 
Terminen statt und enden wie im Programm 
vorgesehen Ende Juni/Anfang Juli 2020.“ 
Die Corona-Pandemie stellt auch die Kunst-
schule vor große Herausforderungen. „Nur 
wenn wir uns alle an die gültigen Hygiene- 
und Abstandsregeln halten, können wir vor-
sichtig den Betrieb wieder aufnehmen und 
mit gegenseitiger Rücksicht wieder Freude 
am kreativen Schaffen gewinnen“, erklärt 
sie. „Unsere Dozenten tragen während des 
Unterrichts einen Mundschutz. Unsere Teil-

nehmer müssen gleichfalls beim Eintreten 
in die Villa Winter gemäß der gesetzlichen 
Bestimmungen des Landes Hessen einen sol-
chen tragen.“ 
Im Dachgeschoss angekommen bietet die 
Kunstschule gute Möglichkeiten, regelmäßig 
zu lüften. Ferner steht am Eingang der Villa 
Winter Desinfektionsmittel für die Hände für 
alle Kursbesucher bereit. 
Aus Solidarität zu den Kursleitern gibt es die 
Möglichkeit, auf die Rückerstattung der aus-
gefallenenen Kursstunden (circa 20 Euro) zu 
verzichten. „Natürlich haben wir auch Ver-
ständnis dafür, wenn Sie eine Rücküberwei-
sung des Betrags wünschen. Oder Sie melden 
sich gleich für den nächsten Kurs – sofern 
noch nicht geschehen – an und bitten um ei-
ne Gutschrift zur Verrechnung“, so Ehrhardt, 
die sich schon freut, dass die Kunstschule 
sich endlich wieder mit kreativ Schaffenden 
füllt. (mw)

Kunstschule öffnet sukzessive

Kronberg. – Eine der verschiedenen Maß-
nahmen des Magistrats der Stadt Kronberg 
zur Förderung der lokalen Wirtschaft in Zei-
ten von Corona ist der Verzicht auf die Erhe-
bung von Sondernutzungsgebühren in 2020 
für Außengastronomie. Die Stadt Kronberg 
teilt mit, dass, wo es möglich ist, Gastrono-
miebetriebe auch zusätzliche Flächen in ih-
rem Einzugsbereich für Außengastronomie 
nutzen können. „Wir werden solche Geneh-
migungen ermöglichen. Da wir aber immer 
auch die Auflagen des Brandschutzes, dazu 
gehören die Feuerwehraufstellflächen sowie 

Rettungswege, berücksichtigen müssen, kön-
nen keine pauschalen Genehmigungen erfol-
gen. Wir werden jeden Fall einzeln betrach-
ten und entscheiden“, so Bürgermeister Klaus 
Temmen. Interessierte Gastronomen melden 
sich bitte per Antragstellung bei der städt-
ischen Ordnungsbehörde. Die Antragsstel-
lung ist formlos per E-Mail oder telefonisch 
möglich. E-Mail: ordnungsamt@kronberg.
de, Telefon: 06173- 703-1231 und 06173-
703-1235. Die städtische Ordnungsbehörde 
vereinbart dann mit dem jeweiligen Antrag-
steller einen Ortstermin zur Klärung. (mw)

Gastronomie: Stadt prüft zusätzliche 
Nutzungsmöglichkeiten

Kronberg (kb) – Die vom BDS Kronberg in-
itiierte und für die Kronberger Unternehmen 
kostenlos zur Verfügung gestellte Websei-
te www.wirliebenkronberg.de steht weiter-
hin hoch in der Gunst der Kronberger (seit 
Anfang April 4.150 Besuche). Mittlerweile 
werden auch Kronberger Vereine mit ihren 
besonderen Angeboten auf die Seite gestellt. 
Der BDS lädt ein, über die Nutzung von 
www.wirliebenkronberg.de Verbundenheit zu 
Kronberg zu zeigen. Wer als Unternehmen 
oder als Verein das Angebot nutzten möchte, 
sich auf der BDS-Webseite zu präsentieren, 
muss nur per E-mail seine Infos und ein Foto 
schicken, siehe im Internet unter www.wirlie-
benkronberg.de/mitmachen. 

BDS informiert täglich 
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Private Kleinanzeige
 

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
145.250 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten · Bad Sodener Echo

Kronberger Bote · 61462 Königstein/Taunus · Theresenstraße 2 

Tel. 06174 9385-0 · Fax 06174 9385-50 oder direkt im Netz: www.kronberger-bote.de

2-3 ZW, ca. 65 qm im EG od 1. OG 
mit Balkon oder Terrasse in ruhiger 
Lage mit guter öffentl. Verkehrsan-
bindung von aktiver, naturverbun-
dener, ruhiger Rentnerin gesucht.
 Tel. 069/551208

MIETGESUCHE

Solvente Vollzeitberufstätige al-
leinstehende Frau mit Hund sucht in 
Königstein zum 01.10 eine Zweizim-
merwohnung. Warmmiete 700,- €.
 Tel. 06174/2577677

VERMIETUNG

2-ZW 42m², Oberursel, möbliert,
warm 480,– €, von priv. ab Juli für 6
Mon.  Tel. 01590/6405830

HG-Obereschb., helle 3,5-Zi-DG-
Whg, 71 m², EBK, KM 800,– € + NK 
+ Kaution, PKW-Stpl. inkl., ab 
01.08. Tel. 0178/6904722

Junge Eltern / 1 Kind o. 2 Perso-
nen, Oberursel, NR-Whg., EG, TG, 
Balkon, ruh. Lage, kl. Einheit, 830,– € 
+ NK + KT.  Tel. 0176/25653813

Königstein-Mammolshain Wald- 
randlage. Sehr schöne, helle, ruhige 
und großzügige 2 Zimmer Woh-
nung, EBK, großes Bad mit Dusche 
und Wanne, separates Gäste-WC, 
Gartennutzung, 86qm, auf Wunsch 
auch möbliert, EUR 950 zzgl NK, 
von privat.  Tel. 0172/6954950

Königstein-Falkenstein sehr schö-
ne, helle 2 Zi.-Whg. in Doppel-
haus-Hälfte, direkt am Wald, 69 m2, 
gr. Balkon, vollständig renoviert, 
echtes Parkett, ab sofort, KM 695,- 
€ + NK + 3 MM Kaution. 
 Tel. 0172/1418400 ab 18 Uhr

Kronberg schöne 3 1/2 Zim-
mer-Wohnung, knapp 120 qm,  mo-
derne Küche, in bevorzugter Lage 
mit Fernblick, Hallenbad u. Sauna 
im Haus, Tennisplätze vorhanden, 
zu vermieten. Miete inkl. TG-Platz 
€ 1.250,- + NK  Tel. 0160/8292815

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt, FEHS m. 2 App. ab 49,– €:
2 Pers., 40m² + Terr. / 2-4 Pers., 
60m², kl. Garten. Tel. 06171/51182  
 www.haus-hanne-sylt.de

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

KOSTENLOS

Schöner 20er-Jahre-Schrank, Voll-
holz, schwarz lackiert, zerlegbar, B:  
200 cm, H: 200 cm, T: 66 cm; Lat-
tenrost 140 x 200 cm, nur Selbstab-
holer.  Tel. 0151/28997241

Kinderreisebett zu verschenken, 
stabil und ok. L: 130 cm / B: 65 cm / 
H: 75 cm. Abholung in Obu.-Bom-
mersheim.  Tel. 06171/623953

3 Herrenfahrräder, 26 Zoll, abzu-
geben an Selbstabholer – Rad m. 
3-Gang-Nabenschaltg. – Pegasus-
rad m. 7-Gang + Sattelfeder, tiefer 
Durchstieg – Pedelec FLYER (5-  
Gang) + 2 Akkus + Ladegerät + Front-
korb.  Tel. 06172/867875; 8–18 Uhr

NACHHILFE

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Spanisch-Nachhilfe und Spanisch- 
Sprachkurse für alle Jahrgangsstu-
fen und alle Altersklassen!
 Tel. 0176/61365150

Gebe ONLINE Hausaufgabenbe-
treuung und Nachhilfe für Grund-
schüler und 5./6. Klassen.
 Tel. 0157/71739197

Mathematiknachhilfe GK/LK/Stu-
denten von Naturwissenschaftler: 
Analysis, Vektorrechnung, Wahr-
scheinlichkeitsrechnung. Hausbe-
suche nach Absprache. 
 Tel. 06082/923879

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Stallhelfer zum Misten, Füttern
und Pferde rausstellen gesucht, Mo 
– Sa. Tel. 0172/6550028

Wir suchen eine zuverlässige
Haushaltshilfe mit festem Termin 
2–3 Mal in der Woche auf 450-€-Ba-
sis. Chiffre OW 2102

STELLENGESUCHE

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baum-
fällarbeiten, Rasenverlegung, Rasen- 
mähen, Gartengestaltung, uvm. 
 Tel. 0176/60967747

Renovierungsarbeiten aller Art:
Maler-, Lackier-, Spachtel- und Ta-
pezierarbeiten, Parkett- und Lami-
natverlegung.  Tel. 0176/23690725

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch, 
hilfsbereit, mobil, langjährige Erfah-
rung, bietet an: Putzen, Fenster mit 
Rahmen und Lamellen reinigen, Bü-
geln, Treppenhausreinigung. Mein 
Mann repariert alles in Ihrem Haus, 
auch streichen. Reinigung: Carport, 
Wintergarten, Gehweg Unkraut weg.
 Tel. 0160/99154393

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Badsanierung, Fliesen legen, Tro-
ckenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett und Lami-
nat, Gartenarbeit, Pfl asterarbeiten 
und Fassade, Hausrenovierung. 
 Tel. 0157/38136689

Zuverlässige Frau bietet selbst-
ständige Reinigungshilfe in Bü-
roräumen an.  Tel. 0178/3978833

Suche Rund-um-die-Uhr-Betreu-
ungsstelle  mit Wohnmöglichkeit. 
 Tel. 0176/55308892

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996, 
 06171/8665187

Gelernter Maler (junger Rentner) 
Tapezieren, verputzen, renovieren, 
Trockenbau, Fassaden, Whg.- auf-
lösungen an. Tel. 0171/8629401

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Übernehme Schreibarbeiten, Ne-
benkostenabrechnungen, Miet- u. 
Hausverwaltungen für kleine Einhei-
ten, Buchhaltungsvorbereitung, Bü-
roorganisation.  Tel. 0157/76832180

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Handwerker übernimmt: Fliesen 
arbeiten, Tapezier arbeiten, Laminat 
und Vinyl Boden, Spachtel außen u. 
innen. Elektro arbeiten, alle Garten-
arbeiten, Reinigungsarbeiten, Ob-
jekt Management, Entrümpelungen, 
Transporte jeglicher Art. Werkzeug 
und Fahrzeug vorhanden (Rech-
nung)  Tel. 0172/4358689

RUND UMS TIER

Zwei Pekinesen-Brüder (1 Jahr)
geimpft, gechipt, kastriert, suchen 
ein gemeinsames Zuhause.  
 Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.
Renate Meissner

Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Haushaltsaufl ösung – alles muss 
raus: hochwertige Küche, Wohn-
zimmerschrank, Esstisch, Schlaf-
zimmer, Wasserbett, Spiegel-
schrank, Trockner, WM, Garten-
haus, Gartenmöbel,  Ledercouch + 
Sessel, Teppiche, uvm. Bad Hom-
burg.  Tel. 0151/40265578

Damenfahrrad 28 Zoll, Rahmen- 
höhe 50 cm, 7-Gang Shimano Na-
benschaltung, Rücktrittbremse, ge-
federter Sattel, 150,- € 
 Tel. 06173/9669666

CD-Ständer Messeturm Frankfurt.
Spitze und Fuß sind beleuchtbar 
und in der Spitze ist eine Uhr. 30,- €
 Tel. 0177/2898740

Simplon-Alu-Damenfahrrad,
24 Gänge, Rücktritt, Gepäckträger, 
Gel-Sattel, Top-Zustand, 99,- €
 Tel. 06173/79312

Zum Verkauf: Schlicht hochwertig 
elegant exquisit Vorhänge, Stores, 
Teppiche, Quasten 1 x cremefarbe-
ner Berberteppich mit dichtem Flor 
L 3,10 x B 2,60 m € 900,-. 1 x luxu-
riöser cremefarbener Wollteppich 
mit feinen goldenen Seidenfäden    
L 2,70 x B 2m € 1.100,-. 4 x L 2,40 x 
B 192 plus 2 x L 2,40 x B 2,54 ex-
quisite schwere JAB Anstoetz Vor-
hänge in creme/gold/ mit passen-
den Quasten € 1.500,-.  2 x weiße 
transparente Gardinen L 2.50 x B 
5.80 + B 5.10 m € 200,-. Höchst-
wertiger Sisalteppich (Sondermaß-
anfertigung 3,50 x3,10 m) goldbraun 
grobgefl ochten mit breiter mocca-
farbener Echtleder Bordüre ideal für 
die große Diele € 800,-. Professio-
nell gereinigt und in exzellentem Zu-
stand; Bilder gerne vorab per 
What´s App In Kronberg (1) im Taun-
us  Tel. 0151/41849751

VERSCHIEDENES

G e r ü s t b a u
Te l·  0 6173 / 39 03
65760 Eschborn
info@a-m-geruestbau·de
Gerüste für den Privatbereich

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.  
 Tel. 0160/7075866

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Im Internet einkaufen lernen. PC- 
und Handy-Hilfe von privat.  
 Tel. 06196/641563

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sie können Ihre 
Anzeige natürlich 
auch bequem im 
Internet aufgeben!

Egal ob Sie etwas suchen oder 
anbieten möchten – 
Sie können Ihren Anzeigentext 
rund um die Uhr über unser 
Online-Formular erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.Taunus-Nachrichten.
de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
fi nden Sie die Unterkatego-
rie „Private Kleinanzeigen 
aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigentext 
eingeben und auf „Senden“ 
klicken – fertig!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN



SONDERSEITE  HANDWERKER  IN  IHRER  REGION
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Haben Sie Interesse, 
Ihren Betrieb auf 

dieser Handwerkerseite 
zu präsentieren?

 – Bestes Umfeld –

– Interessante Reportagen –

– Besondere Konditionen –

Es lohnt sich!
Rufen sie einfach an!

 Tel.: 06174 9385-0

Service
vor Ort

statt world wide weg!

DACHDECKEREI UKA GmbH | MEISTERBETRIEB

GmbH

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Siemensstr. 23 · 65779 Kelkheim
Telefon 06195 / 9794-0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck
Off setdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 
Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

Ladenöffnungszeiten 
Montag - Freitag   9:00 Uhr -13:00 Uhr 
  und 14:30 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag        10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Schützen Sie das Wertvollste was Sie haben!
Ihre Familie, Ihr Haus, Ihren Schmuck und 
genießen Sie Ihre Urlaubszeit - mit Sicherheit.
Zertifizierte Beratung und Installation mit Wartung 
sowie 24-Stunden Service für Ihre
Alarmanlage. 

In der Schneithohl 17 • 61476 Kronberg
Tel.: 06173 9396414 • Fax: 06173 9396413

info@rudolphgmbh.com

MEISTERBETRIEB
• Lüftungstechnik • Heizungstechnik

• Klimatechnik • Sanitärtechnik
• Absauganlagen • Planung und Projektierung

• Wartung von Lüftungs-, Heizungs- und Klimaanlagen

Lehrling gesucht!

Meisterbetrieb
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

Elektrotechnik - E-Check - TV - HIFI
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Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Walle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau
06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker

HEIZUNG
66
A

in wallau

walle AM
ZIEL

HEIZUNG

H
E
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N
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Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf
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Immobilien
Aktuell

Eschborn—ruhige Südwest-Lage 
großzügiger 2-Familien-Bungalow 
am Naturschutzgebiet von Nieder- 
höchstadt— freier Blick ins Grüne 
ca. 422 m² helle Wohnfläche  
593 m² Sonnen-Grundstück 
1 Garage, 2 Stellplätze 
EnV 02/20, 164 kWh, F, Gas 1986, Bj. 1977 
 Kaufpreis: € 1.280.000,— 
 

Max-Planck-Straße 12
65779 Kelkheim
www.p2raumkonzept.de

 Maler- und Lackiererarbeiten
 Tapezierarbeiten
 Dekorative Gestaltung

Tel. 06195 - 72 56 960

G
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Für unsere qualitätsorientierte kieferorthopädische Praxis suchen wir 
ab sofort (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

eine(n) Sekretär(in)
Wir wünschen uns eine(n) engagierte(n), fröhliche(n) Mitarbeiter(in) 
mit Spaß an und Zuvorkommenheit im Umgang mit unseren Patienten.
Wir bieten selbständiges Arbeiten in einer modernen Praxis mit 
flexiblen Arbeitszeiten (Mo-Do), umfangreiche Einarbeitung, viele 
Möglichkeiten zur Aus- und Weiterbildung, sowie einen Dienstwagen.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung per Post oder E-Mail an:

Buchhalter (m/w/D) 
mit DATEV-Kenntnissen   

gesucht
Wir suchen ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine(n) Buchhalter/in für abwechslungsreiche Aufgaben 
in der Zentrale unseres Industrieauktionsunternehmens 

in Königstein in Vollzeit. 

Zu Ihren Aufgaben zählen:
•  die Verbuchung von Banken, Kreditoren 

und Debitoren
•  die buchhalterischen Vorerfassungen für die 

Anlagenbuchhaltung
•  die regelmäßige Abstimmung der Haupt- 

und Nebenbuchhaltungskonten
•   die monatliche Abstimmung der Sach- 

und Personenkonten
•  die vorbereitende Abstimmung zur Umsatzsteu-

er-Voranmeldung

Darüber hinaus übernehmen Sie Aufgaben bei der Erstellung 
von Abschlüssen, betriebswirtschaftlichen Auswertungen und 

im Meldewesen.

Berufserfahrung in Unternehmen, sehr gute Kenntnisse im 
Umgang mit Datev sowie sicherer Umgang mit MS-Offi ce-An-

wendungen erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
per E-Mail an: cp@perlick-law.com

Lagermitarbeiter m/w/d 
für Onlinehandel in 
Friedrichsdorf gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Sachbearbeiter (m/w/d) 
Teil-/Vollzeit 
für E-Commerce 

und Store gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Hier gibt’s was zu lesen!

Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50

Taunus Nachrichtenwww. .de

Stellenmarkt
Aktuell

Unser Anzeigenfax

93 85-50
(0 61 74)

Kronberg (kb) – Die Stadt Kronberg hat die 
„Wasserampel“ wieder auf „Grün“ gestellt. 
Ursächlich für die Änderung des Status sind 
deutlich gesunkene Wasserverbräuche und die 
Niederschläge der letzten Woche. Seit dem 23. 
April stand die Ampel auf „Gelb“. Das Wasser-
ampel-Status „Grün“ bedeutet, dass der aktuel-
le Wasserbedarf durch Eigenwassergewinnung 
und einem moderaten Fremdwasserbezug über 
den Wasserbeschaffungsverband Taunus sicher-
gestellt wird. Seit der Einführung der „Wasser-
ampel“ auf der Internetseite der Stadt Kronberg 

(www.kronberg.de) im September 2019 infor-
mieren die Stadtwerke Kronberg tagesaktuell 
über die Trinkwassersituation der Stadt und den 
bedarfsgerechten Umgang mit dem Lebens-
mittel Trinkwasser.  „Grün“, „Gelb“ und „Rot“ 
– die „Wasserampel“ zeigt an, wie es um die 
aktuelle Trinkwassersituation der Stadt bestellt 
ist und ob bei der Verwendung von Trinkwasser 
Einschränkungen zu beachten sind. Verbrau-
cher werden schneller und direkter erreicht und 
informiert, damit diese ihr Nutzerverhalten ent-
sprechend schnell anpassen können.

Wasserampel steht auf „Grün“ 

Kronberg (kb) – Seit zwei Wochen können 
die Schülerinnen und der Schüler sie wieder 
in ihrem RatHaus besuchen – die Schulso-
zialarbeiter der Kronberger Altkönigschule. 
Und dieses Angebot ist in den Bildungsein-
richtungen des Hochtaunuskreises etwas 
ganz Besonderes, denn welche Schule kann 
ihrer Schulgemeinde schon den Blick einer 
Soziologin, eines Sozialpädagogen und ei-
nes Theologen auf vorhandene Sorgen und 
Nöte bieten ? 
Initiiert wurde die Schulsozialarbeit an der 
AKS bereits vor 13 Jahren, als die Schul-
leiterin noch Dr. Weber hieß und ihr Stell-
vertreter Klaus Deitenbeck war, mit dem 
die Soziologin Kathrin Böhm in Koopera-
tion mit dem Dekanat Kronberg ein Trai-
ningsraumkonzept erarbeitet hat. Ziel war 
es, mit den Kindern, die im täglichen Un-
terrichtsgeschehen negativ auffielen, sozi-
ales Verhalten zu trainieren. Also entsand-
ten die Lehrer „Unterrichtsstörer“ in den 
Trainingsraum. Als zwei Jahre später der 
Sozialpädagoge Jakob Friedrich sowie der 
Theologe Mickey Wiese Böhms Platz ein-
nahmen, war ihnen dieses pädagogische 
Konzept noch nicht weitgehend genug, wes-
halb sie die „Lounge-Idee“ entwickelten: 
Schülern einen Rückzugsraum anbieten, vor 
allem in deren großen Pausen. Dadurch ist 
es den beiden gelungen, dass Rat suchen-
de Kids sie aufsuch(t)en, ohne durch eine 
Lehrkraft aufgrund eines Regelverstoßes 
geschickt worden zu sein. Friedrich erklärt, 
dass mittlerweile nur noch 40 Prozent der 
Schüler auf Anweisung und somit mehr als 
die Hälfte von ihnen selbstständig kommen. 
Ein großer Teil vorhandenen Konfliktpoten-
zials könne so abgebaut werden, ehe es im 
Unterricht eskaliere. Auf dieses Doppelkon-
zept war und ist man zu Recht stolz, wollte 
dies daher auch im Namen ausdrücken, so-
dass aus dem „Trainingsraum“ vor drei Jah-
ren das RatHaus der Altkönigschule wurde. 
Eine weitere Besonderheit ist jedoch auch 
die spirituelle Ebene der Beratung. Oft biete 
es sich an, erzählt Wiese, mit Jugendlichen, 
die Moslems oder Hindus sind, in eine Dis-
kussion über Religion und deren Bedeutung 
für ihren Lebensalltag einzusteigen. Es ge-
he nicht darum, missionarisch zu agieren, 
sondern vielmehr wahrnehmend und wert-
schätzend. „Dann merken die Jugendlichen, 
dass man sie ernst nimmt“, betont der Dipl.-
Theologe, der seine Erfahrung auch als einer 
der beiden Jugendkoordinatoren der Stadt 
Kronberg zur Verfügung stellt, um zwischen 
den Bedürfnissen älterer Einwohner und de-
nen der Jugendlichen zu vermitteln.
Die Finanzierung dieser Einrichtung ist 
ebenfalls außerordentlich: Während Fried-
rich über Landesmittel bezahlt wird, flie-
ßen Gelder von mehreren Institutionen, um 
Wieses Einsatz zu ermöglichen: Stellvertre-
tend seien der Hochtaunuskreis, die Stadt 
Kronberg, das Dekanat Kronberg und das 
FörderForum der AKS genannt. Ganz be-
sonders freuen sich die beiden Schulsozi-

alarbeiter über ihre weibliche Verstärkung. 
Seit einiger Zeit ist keine Geringere als 
Kathrin Böhm wieder einmal die Woche im 
RatHaus tätig. 
Nicht erst während der Home-Schooling-
Phase, sondern bereits davor haben die bei-
den Sozialarbeiter darauf gesetzt, mithilfe 
der digitalen Medien, beispielsweise per 
Videokonferenzen, Kontakt zu den Jugend-
lichen aufzunehmen und zu erhalten. „Der 
Shutdown beendet vorhandene Konflikte ja 
nicht“, meint Wiese, der selbst viel in so-
zialen Netzwerken unterwegs ist, „daher 
können uns sowohl die Jugendlichen als 
auch ihre Eltern direkt kontaktieren oder 
die Eltern ihre Kinder animieren, uns um 
Rat zu fragen“, ergänzt Friedrich. Schließ-
lich verbrächten aufgrund der Ausgangs-
beschränkungen viele Familien, oft in we-
nigen Räumen, viel Zeit zusammen, sodass 
alte Konflikte aufbrächen und weder Schule 
noch Arbeit als Fluchträume vorhanden sei-
en. 
Die große Wichtigkeit der Schule als Ort, 
wo man hingehen kann, betonen beide. „Die 
Jugendlichen nutzen die neuen Medien, um 
bereits existierende Kontakte zu pflegen, 
wobei sie beim Kommunizieren das Bild 
ihrer Freunde immer noch im Kopf haben“, 
erklärt Wiese. Dabei stehe für die Jugendli-
chen das Reale – entgegen vieler Annahmen 
– im Vordergrund. „Das Virtuelle funktio-
niert ja nur, weil man sich kennt“, ergänzt 
Wiese, „viel wichtiger ist das, was man 
unternehmen kann, wenn der Shutdown 
aufgehoben wird“. Und so sei das Virtuelle 
lediglich Vermittler zwischen Erinnerungen 
an gemeinsam Erlebtes und der Freude auf 
zukünftig Geplantes. 

„Das Virtuelle funktioniert ja nur, 
weil man sich kennt“

Nicht erst während der Home-Schooling-
Phase, sondern bereits davor haben die bei-
den Sozialarbeiter darauf gesetzt, mithilfe 
der digitalen Medien, beispielsweise per 
Videokonferenzen, Kontakt zu den Jugendli-
chen aufzunehmen und zu erhalten. 
 Foto: AKS

Bad Homburger Fachanwalts- 
und Notarkanzlei sucht ab 
sofort (m/w/d)

Rechtsanwalts- u./o. 

Notarfachangestellte
Wenn Sie in Vollzeit unser 
Team verstärken möchten, 
freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an:
info@frey-kollegen.de.

Gern können Sie uns auch 
unter Tel. 0 61 72 - 4 95 58 81 
anrufen.
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Kelkheim – viel Platz 
für die Familie

Modernes EFH mit ELW in Ruhelage 
von Kelkheim-Ruppertshain, 213 m2 

Wfl., 7 Zi., 430 m2 Grdst. für nur 
€ 760.000,–. 
E-Kennw. E-Verbrauch 40 kWh/m2.a, Gas, Bj. 2003

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Panoramablick, Ruhe, 
Sonne

Großzügige Villa für die große Familie 
zwischen Kelkheim und Königstein, 
317 m2 feinste Wfl., 820 m2 Grdst., 
ELW. Ideal für die große Familie 
oder Wohnen/Arbeiten. KP nur 
€ 1.098.000,– inkl. Doppelgarage.
E-Kennw. E-Bedarf 136,50 kWh/m2.a, Öl, Bj. 1968

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Liebe Eigentümer,
für den Verkauf/

die Vermietung Ihrer 
Immobilie erstellen wir für 

Sie kostenfrei einen

Rundgang. 

Gleich anrufen 
und beraten lassen.
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Die Idee des RötzerCreativ Konzepts ist so simpel wie faszinierend: Rötzer Creativ ist die Quintessenz der Erfahrung von  
tausenden geplanter und gebauter Häuser.  (Foto: epr/Rötzer-Ziegel-Element Haus)

(epr) Wohngesund, eine 
sommers wie winters aus-
geglichene Raumtempera-
tur, guter Schallschutz sowie 
feuerbeständig – Häuser 
in Massivbauweise über-
zeugen in vielerlei Hinsicht. 
Dank eines Bausystems, das 
diese Vorteile mit denen der 
Fertigbauweise kombiniert, 
wird das Traumhaus kein 
Experiment mit ungewissem 
Ausgang, sondern Realität. 
Dazu hat die Rötzer-Ziegel-
Element-Haus GmbH aus 
dem Bayerischen Wald die 
traditionelle und auf indivi-

dueller Planung basierende 
massive Ziegelbauweise ins 
21. Jahrhundert übertragen. 
Auf computergesteuerten 
Fertigungsstraßen werden 
ganze Wand- und Decken-
elemente inklusive der Ins-
tallationsrohre im Werk vor-
gefertigt, wie man es von 
der Fertighausherstellung 
kennt. 
So ist das Traumhaus zwar 
individuell geplant, der Roh-
bau kann aber innerhalb 
weniger Tage montiert wer-
den. Gleich anschließend 
kann der Ausbau beginnen. 

Neben einer maßgeschnei-
derten individuellen Pla-
nung und einem möglichst 
reibungslosen Ablauf erhal-
ten die Kunden auch Hilfe 
in allen Phasen des Bauens 
– von der ersten Idee bis 
zur Schlüsselübergabe. Zu-
sammengefasst ist dies im 
Magazin „Ihr Bauerlebnis“, 
welches sich Interessenten 
unter www.roetzerziegel-
haus.de herunterladen kön-
nen. Weitere Informationen 
findet man zudem im Haus-
baublog https://www.roetz-
erziegelhaus.de/blog/.

Stein auf Stein – und doch ganz schnell rein – 
Bausystem vereinigt Vorteile eines individuell 

geplanten, massiven Eigenheims 
mit vorgefertigten Elementen

21. 5. – 27. 5. 2020

Nightlife
Do. – Mi. 20.15 Uhr

Lassie
Fr. – Mo. 17.00 Uhr

Wir sind wieder für Sie da !!!
Folgende Punkte sind aktuell 

für den Kinobesuch zu beachten:
•  Reservierung bis eine Stunde 

vor Vorstellungsbeginn erbeten, 
Platzzuweisung erfolgt an der 
Kasse

•  Kinovorstellung kann alleine, mit 
einer weiteren Person, der Familie 
oder einer befreundeten Familie 
besucht werden

•  Maskenpflicht beim Betreten und 
Verlassen des Kinos, nicht wäh-
rend der Vorstellung

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

FUßBODENVERLEGUNG 
 PARKETT   TEPPICH 

 LINOLEUM   LAMINAT
 PVC-BODEN

Inh. Hajrush Selmani
Hölderlinstraße 30 
61462 Königstein

bodenleger-selmani.de
service@bodenleger-selmani.de

Tel. 06174 9480125
Mobil 0176 24008666

Roger & Scheu Metallbau
Wir bringen Metall in Form!

G
m
b
H

Wiesenstraße 10
65843 Sulzbach/Ts.
Tel. 06196 /75 93 96
Info@rogerscheu.de u.dwww.rogerscheu.de

Kunstschmiede
Fenstergitter
Geländer

Treppenanlagen
Reparatur
Schließanlagen

Einbruchsicherung
Toranlagen
Brandschutz

Blechverarbeitung

Zeit für neue Gartenprojekte: Hochbeetspaß
Auch auf kleineren unfruchtbaren Flächen 
super Erträge. Hochbeet-Bausatz aus 4 cm-
Massivholz auf Wunsch auch mit Befüllung 
oder nach Wunschmaß inklusive Lieferung. 

www.sedo-hochbeete.de · 069-17554385

Nicht alle dürfen wieder in die Schule! 111€ Nachhilfebonus 
schenken wir deshalb  allen Neuanmeldungen bis zum 

31.5.2020. Unterstützen Sie Ihr Kind 
jetzt und rufen Sie uns kostenfrei 
unter 0800-0062244 an.  
www.minilernkreis.de/taunus

Fuchstanzstraße 33
Auktionatorin Sarah Schreiber

Tel. 06171 - 27 90 467
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO www.taunus-nachrichten.de

06074 - 79 52
www.freimuth-mauerentfeuchtung.de

Freimuth
Energie- und Wassertechnik

GmbH

Endlich Schluss mit 
feuchten Mauern!
Mauerentfeuchtung mit Geld-zurück-Garantie!
Ohne Chemie oder Erdarbeiten! 
Jetzt kostenlose Bratung vor Ort vereinbaren!

Ihr Spezialist für Rhein-Main

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!

Unser Anzeigenfax

93 85-50
(0 61 74)

12 10

14

27 22

21

 

Vereinbaren Sie einen Termin 
für Ihre persönliche Beratung 
unter Telefon 06173 9263 - 0

Wilhelm-Bonn-Str. 5 • 61476 Kronberg • www.diakonie-kronberg.de

Individuelle Hilfe, Pflege, Beratung,  
Schulung und Betreuung in der Häus- 
lichkeit, qualifizierte Wundversorgung,
Aufsuchende Demenzbetreuung
und mehr bei Ihnen zu Hause
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